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WW" Avendausgave . Verkkiteste ZeitWg BsStvs.Lrslhckt lilglit 2 mal.
Krpeditioa :

Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :

. vadische Presse"
, llarlrruh «.

Aezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postjchalter Mk . 1.80 .
Turck den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2.52 .
8 fertige Nummern 5 Pfa .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeüe 25 Pfa .»
die Reklamezelle 70 Pfg .

MW V xt \\ t
General -Anzeiger der Residenzstadt Larlsruhe und des Grotztzerzogtums Badens

Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitnng in Karlsrnhe.
Wöchentlich 2 Nummern „KarlsruherIlnterhaltungsblatl ^' , monatlich 2 Nummern ^ Kurier *' '

IfllrtTlfjs ^ rllflllPll Anzeiger für Landwirtschaft, Garten - , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Iahr -
^ Q 9 planbuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich \6 bis 40 Seiten . Weitaus größte Abormentenzahl aller i» Karlsruhe erscheinenden Seitungen. "WS

Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Albert Herzog
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTell : U Lrhr .
v. Seckendorff » für Chronik
u. Residenz L. Stolz» für den
AnzeigentellA. Riudrrspacher,

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage :

33000 M
gedruckt aus 3 Zwillings -

Rotationsmaschinen.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21 OOO
Abonnenten.

Nr. 372 Karlsruhe , Samstag den 13. August 1910 . Telephon-Nr. 86. 26 . Jahrgang.

Inserate für die Mo«tag «Mittag -Aus -
gabe bitten wir recht frühzeitig auf¬

zugeben. Das Montag-Abendblatt fällt des Feier¬
tags wegen aus .

Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 371
umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Rr. 372 um¬
faßt 8 Seiten , inkl. Unterhaltungsbtatt Nr. V5 ; zu-
fammen _20 Seit en ,

Das Unterhaltungsblati enthält :
„Zum Regierungsjubiläum des Fürsten von Montenegro " (mit Ab¬
bildungen ) . — „Die erste Turbinen -Lokomotive" (illustr .) . — „Die
Eoldinsel .

" Roman von Clark Russell. — „Ein Bismarck -Denkmal"

(illustr .) . — Eine achttägige Schwarzwald -Wanderung . Bon Leon¬
hard Keil . — „Rätselecke ".

Parteipolitisches «nd Parteitaktisches
aus Württemberg .

srk . Stuttgart , 12. Aug . Mit Eintritt der politisch toten Zeit
haben in der politischen Preffe des Landes sehr ausgiebige Erörte¬
rungen über die Stellung der Parteien zu einander begonnen , ohne
daß etwas wesentlich neues zutage gefördert worden wäre . Das ist
nicht weiter zu verwundern , da die Kräfte , welche die trübe partei¬
politische Gärung unserer Tage allein klären können, ihre Wirksamkeit
zurzeit nicht zu entfalten vermögen . Trotzdem war die gegnerische
Aussprache nicht ganz ohne Nutzen, da sie bezüglich einiger Punkte
Klarheit gebracht oder wenigstens die Stellung der Parteien von
neuem fest bezeichnet hat .

Hierzu gehört in erster Linie die Stellung der Nationalliberalen
und der Bolkspartei zum „Großblock der Linken" . Der Gedanke dieses
Eroßblocks, der schon zu Anfang der Bülowschen Blockpolitik von den
früheren liberalen Vereinen Naumannscher Richtung recht lebhaft
propagiert worden , damals aber von der Demokratie abgelehnt worden
ist, ist inzwischen von der demokratischenPresse freundlich ausgenommen
worden , wird aber auch heute noch von den Nationalliberalen Würt¬
tembergs entschieden und beharrlich abgelehnt . Es ist nicht zu er¬
warten , daß letztere in absehbarer Zeit ihre Auffassung ändern werden,
so wenig, wie die fortschrittliche Bolkspartei Württembergs darauf
verzichten wird , sich durch Anlehnung an die Sozialdemokratie ihre
gegenwärtige Stellung , die sie aus eigener Kraft nicht mehr bewahren
kann, zu erhalten . Darin liegen wohl überhaupt allein die Wurzeln
ihrer freundschaftlichen Stellung zur Eroßblockpolitik ; denn im übrigen
sind die Streitigkeiten zwischen beiden Parteien und die politischen
Gegensätze , wie z. V. der Briefwechsel zwischen Haußmann und Bebel
ergibt , so groß und zahlreich, daß fie eigentlich eine ernste politische
Gegnerschaft begründen müßten .

Dieselben Erwägungen des parteipolitischen Interesses , welche die
Begünstigung des Eroßblocks durch die Demokratie erklären , rechtferti¬
gen aber , von andern Gründen zunächst abgesehen, auch die entgegen¬
gesetzte Haltung der württembergischen Nationalliberalen . Denn es
kann kaum einem Zweifel unterliegen , daß ihnen im Teich des Groß-
blocks lediglich die Rolle der Karpfen zufallen würde , während die
Rolle des Hechts von Demokratie und Sozialdemokratie gemeinsam
gespielt würde . Aber ganz abgesehen von solchen parteipolitischen
Erwägungen , denen natürlich keine Partei sich ganz verschließen kann,
fehlen auch die sonstigen Voraussetzungen für die Bildung eines Grotz-
blocks in Württemberg . Mit Recht wird auf nationaliberaler Seite

hervorgehoben, daß der Reichstagswahlkamps sich vorwiegend zwischen
Liberalismus und Sozialdemokratie abspielen wird . Gerade auf dem
Gebiete der Reichspolitik aber bestehen zwischen diesen beiden Lagern
Gegensätze , welche zunächst ganz unversöhnlich sind , Gegensätze , welche
nicht Fragen betreffen, die man schließlich so oder anders entscheiden
kann, sondern die den Bestand und die Macht des Reiches nach außen
schlechthin berühren . Solange die Sozialdemokratie in solchen Lebens¬
fragen der Nation völlig versagt, ist eine Unterstützung derselben durch
die nat .-lib . Partei gänzlich ausgeschlossen . Zur Bildung eines Groß -
blocks lediglich für Zwecke der Landespolitik fehlt es aber in Württem¬
berg an jedem Bedürfnis ; ohne eine zwingende Notwendigkeit können
sich aber Parteien , die sich bei Reichstagswahlen auf das schärfste be¬
kämpfen, bei Landtagswahlen unmöglich freundschaftlich zusammen¬
finden, wenn auch nicht verschwiegen werden soll , daß die württem -
bergische Sozialdemokratie in den Fragen der Ländespolitik eine be¬
sonnene und gemäßigte Stellung seit Jahren einnimmt .

Durch die Ablehnung der Großblockpolitik ist die Stellung der
Natiönalliberalen zum Bauernbund von selbst gegeben. Als Partei
der mittleren Linie , deren geschichtliche Traditionen und Zusammen¬
setzung stets zu produktiver Mitarbeit unter Ablehnung aller prin¬
zipiellen und theoretischen Opposition drängen , wird die national¬
liberale Partei ihre Stellung zu anderen Parteien im wesentlichen
von deren eigenen Stellung zu den wichtigeren politischen Fragen
abhängig machen . Daraus erklärt es sich auch , daß die württem -
bergischen Nationalliberalen es bisher vermieden haben , die von demo¬
kratischer Seite verlangte scharfe Kampfansage an die konservative
Partei Württembergs zu erlassen. Denn wenn man auch die Form der
bauernbündlerischen Agitation nicht billigen kann , so darf man doch
nicht übersehen, daß nach der Entwickelung, welche die Parteiverhält¬
nisse in Württemberg nun eben einmal genommen haben , im Lager
des Bauernbundes eine stattliche Zahl von Wählern vereinigt ist, die
in nationalen Fragen völlig zuverlässig sind . Die württembergischen
Nationalliberalen werden deshalb zwar jede Richtung der konserva¬
tiven Politik , die ihnen für das Eesamtwohl schädlich erscheint, be¬
kämpfen, sich aber wohl kaum dazu verstehen, eine grundsätzliche,
dauernde Gegnerschaft zwischen sich und konservativer Partei aufzu¬
richten. Ihre .künftige Stellung wird vielmehr . jm wesentlichen von
der künftigen Stellung der Konservativen selbst abhängen . Irgend
welche Unklarheit liegt in solcher Stellungnahme nicht ; eine gewisse
reservierte Haltung ist vielmehr für die nationaliberale Partei deshalb
geradezu geboten, weil Weg und Ziel der konservativen Politik der
nächsten Zeit vorläufig noch in Nebel gehüllt ist.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13 . August .

— Paketadressen für Expreßgutveförderung . Nach den Bestim¬
mungen der Eisenbahnverwaltung müssen die Eisenbahnpaket¬
adressen für die Beförderung von Expreßgut die Angabe der her¬
stellenden Druckerei tragen . Zur Vermeidung von Unzuträglichkeiten
empfiehlt es sich lt . „Karlsr . Zig .

"
, bei der Beschaffung von Eisenbabn -

paketadreffen darauf zu achten , daß die Firma der herstellenden
Druckerei auf der Adresse angegeben ist.

Die Bestattungsordnung für die Stadt Karlsruhe hat mit
Vürgerausfchuß - Beschluß , vom L . Januar ds . Js . und Staats -
genehmigiMg vom 9 . Juli ds . Js . eine neue Fassung erhalten . Auf
Grund- des § 53 der neuen Bestimmungen tritt mit Wirkung vom
IS . August ds . Js . der in der Altstadt bereits seit 17 Jahren be¬
stehende Leichenhauszwang nunmehr auch für den Stadtteil Mühl -
burg in Kraft . Ein Exemplar der neuen Bestimmungen ist für die
Beteiligten auf dem Friedhofbureau in Vrofchürenform jederzeit un¬
entgeltlich zu erhalten .

St .A . Bevölkerungsbewegung im Monat Juli . Die Zahl der Ehe¬
schließungen betrug 102 (1909 : 118) . Lebendgeborene wurden 283 (299 )

angemeldet , darunter 142 (158) Knaben und 141 (141 Mädchen ; ehe¬
lich waren 248 (258) und unehelich 35 (41) . Die Zahl der Totgebo¬
renen betrug 7 (6) , darunter 4 (2) Knaben und 3 (4 ) Mädchen . —
Gestorben sind 185 (1909 : 173) Personen und zwar 83 (93) männlichen
und 102 (80) weiblichen Geschlechts ; unter den Gestorbenen befanden
sich 54 (88 ) Kinder im 1 . und 18 (13 ) Kinder im 2 .—5. Lebensjahre .
Die hauptsächlichsten Todesursachen waren : Scharlach in 0 Fällen (1) ;
Masern 4 (1) ; Diphtherie und Krupp 5 (1) ; Keuchhusten 2 (—) ;
Typhus 1 (—) ; Influenza — (—) ; Genickstarre — (—) ; Lungen¬
tuberkulose 23 (11 ) ; Lungentzündung 6 (5) ; sonstige Krankheiten der
Atmungsorgane 6 (4) ; Krankheiten der Kreislaufsorgane 12 (17 ) ;
Krankheiten des Nervensystems 22 (21 ) ; Magen - und Darmkatarrh 25
(38) , darunter befände» sich Kinder im 1 . Lebensjahr 23 (35) ; son¬
stige Magen - und Darmkrankheiten 7 (13) ; Krebs und sonstige Neu¬
bildungen 23 (18) ; Selbstmord 4 (4) ; Verunglückung 8 (1) . — Auf
1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet betrug die Zahl der Ehe¬
schließungen 8,64 (1908 : 10,61) , der Geburten 24,30 (26,88 ) , der Le¬
bendgeborenen 23, 96 (26,88) , der Sterbefälle 15,66 (15,55 ) und der
Geburtenüberschuß 8,30 (11,33) .

+ Morgens im Walde. Das Frühausstehen ist von jeher eine
schwer zu übende Tugend gewesen . Mancher lernt es nie , sie zu üben .
Wer aber schon das Rätsel , wie man sich den Federn gewaltsam ent¬
windet , erfolgreich gelöst hat , der wird wissen , welche Genüsse ein in
aller Herrgottsfrühe unternommener Spaziergang in das freie Reich
der Natur zu bieten vermag. Jm kräftigen Ausschreiten ist man bald
aus der Enge der Häuser heraus und tritt ins Freie . Wie weitet sich
da die Brust . Die würzige Morgenluft wird in vollen Zügen ein¬
gesogen , und ein erquickend kräftiges Gefühl läßt den letzten Rest von
Schlaf , der sich noch in den Gliedern eingenistet hielt , entfliehen . Von
Osten her , wo eben noch der Sonnenball glutrot dem Dunstkreise ent¬
stieg, strahlt jetzt schon das weiße Licht der Sonne und läßt die Tau¬
tropfen an den Gräsern in allen Farben blitzen und blinken . Hoch im
blauen Aether steht die Lerche und schmettert ihr Morgenlied aus der
frohen Kehle. Dem Frühwanderer bietet sich so auf seinem Marsche
eine Fülle von Eindrücken dar , und ehe er es gedacht, ist er in das
Dämmerlicht des Waldes eingetreten. Wie ein bläulicher Schleier
webt noch der Morgenhauch zwischen den Zweigen . Die Luft , die uns
hier umfängt , ist von Düften schwer. Was die Millionen Pflanzen '
während der Nacht ausatmeten , für unsere Lungen ist es Nektar . Die
Musiker des Waldes , die Vögel, sind gerade beim Morgenkonzert ;
überall jubiliert es, so daß man kaum die einzelnen Melodien unter¬
scheiden kann. Dort springt ein Reh, nachdem es vorsichtig Umschau
gehalten hat , mit seinen beiden Sprößlingen über den Weg . Dia
Kleinen müssen ihren Morgenausgang haben . In der Ameisenstadt
am Rande des Weges ist man trotz der frühen Stunde bereits in voller
Tätigkeit . Große Stückgüter werden transportiert und , wenn sie für
die kleinen Arme auch noch so schwer sein mögen, unermüdlich weiter
geschoben . Man kann lange dabei sitzen , und dem rätselhaften Volke
bei seiner Arbeit zusehen , diesen Ameisen, die so emsig ihren Geschäften
nachgehen, und deren Gemeinwesen so vollkommen organisiert ist , wie
es ein Staat nur immer sein kann. So ist im Walde schon alles Leben
und Bewegung und doch herrscht um den einsamen Wanderer die
große Stille . Wenn dann beim Höhersteigen der Sonne sich der
Morgentau von den Gräsern verflüchtigt hat , so kann man es sich ge¬
statten , sich auf dem grünen Teppich ein Plätzchen auszusuchen . Das
Frühstück mundet dann noch einmal so gut wie sonst . Beim Weitem
schreiten lädt uns dieser oder jener Waldweg ein, seinen Windungen
zu felgen , und manches schöne Plätzchen , das versteckt im Grünen liegt ,
lernen wir kennen . So bietet der Spaziergang im Walde , solange die
Morgenfrische noch nicht der Hitze des Mittags gewichen ist, einen
vollen und schönen Genuß. Wenn dann freilich die Sonnenpfeile
immer senkrechter auf uns treffen, dann wird es Zeit , sich zu retten .
Da kann ein Bad in kühler Flut wohltuend den schönen Ausflug be¬
schließen .

Theater , Kunst «nd Wissenschaft .
* Heidelberg , 13. Aug . Der Stadtrat beschloß auf Antrag der

Kommission für die Geschichte der Stadt , zur Erinnerung an den hie¬
sigen Aufenthalt von David Friedrich Strauß in den Jahren 1854 bis
1860 an dem von dem Genannten damals bewohnten Hause Plöck Nr .
65 eine Gedenktafel anbringen zu lassen.

A Eberbach, 12. Aug . Rudolf Epp , der bekannte Eenremaler , ist
in der Nacht vom 8. auf 9. August nach langem Leiden in München
verschieden . Epp wurde am 30 . Juli 1834 hier geboren . Der verstor¬
bene Künstler lebte bis zu seinem 1« Leber-s-abre im Elternhause .
Die letzten drei Jahre war er in der Tüncherei seines Vaters tätig .
Ihn drängte es aber zu Höherem. Durch Vermittlung eines Geist¬
lichen , des Dekans Braun in Weinheim a . d . B . , durfte er in Darm¬
stadt seit 1881 die Zeichenschule besuchen . Später , nachdem er seine
Soldatenpflicht erfüllt hatte , wurde er in die neuerrichtete Kunst¬
schule in Karlsruhe ausgenommen . De Condres und Direktor Schir¬
mer waren dott feine Lehrer . In den fünfziger Jahren bereiste er
wiederholt , insbesondere 1869 , den Schwarzwald aus Studienzwecken.
Aus dem Schwarzwald stammen auch später noch die Motive zu vie¬
len seiner Bilder . Als Epp 1863 seinen Wohnsitz nach München ver¬
legte, machte er hauptsächlich seine Studien im bayerischen Eebirg und
in Tirol . In seinen zahlreichen ansprechenden und gemütvollen Genre¬
bildern spielen Tiroler Land und Leute wohl die größte Rolle . Die
Kinderwelt und das Familienleben im Hochland hatten in Epp einen
geschickten Gestalter gefunden. In vielen Familienzeitschristen beson¬
ders in früheren Jahren , sah man gerne seine Bilder reproduziert .

— Mailand , 12 . Aug . Der berühmte Dichter d'Annunzio hat
eine Anleihe von 253 060 Lire abgeschlossen , um seine Schulden zu
bezahlen. _

^

Vermischtes .
Halberstadt , 13 . Aug. (Tel .) Der Arbeiter Stefan

aus Troppau wurde heute im hiesigen Eerichtsgefiingnis hin¬
gerichtet. Er hatte die Witwe eines Karusselbesitzers erwürgt
und beraubt .

= = Merzig a. d. Saar , 12 . Aug . Durch Beschluß der Stadtverord¬
netenversammlung wurde ein 1400 Quadratmeter großes Terrain an-

gekauft, auf dem den Bolksschülern und -Schülerinnen Unterricht im
Obstbau «nd Gartenbau erteilt werden soll . Der Unterricht ist in den
Lehrplan der Volksschulen ausgenommen worden . Die Mittel für
eine Lehrkraft wurden bewilligt . Mit der Einführung von Haushal¬
tungsunterricht für Mädchen in den Volksschulen hat ' man sehr gute
Resultate erzielt . Der neu aufgenommene Unterricht soll rein prak¬
tisch durchg » 'Lhrt werden.

M Grenoble , 13. Aug. (Tel .) Während der Manöver der 28.
Division ist ein Jäger -Bataillon von einer Typhus -Epidemie befallen
worden. Bisher sind 21 Soldaten erkrankt. Ein Korporal ist bereits
gestorben.

—, London, 13 . Aug. (Tel .) Die Tochter des früheren Untrr -
staatssekretärs kür Schottland , Miß Maclead , die mit dem von Wadar -
leuten ermordeten Leutnant Hoyd verlobt war , will eine Expedition
, i' ch dem Grabe il,r - e Bräutigams unternehmen , um dort einen
Kranz niederzulegen. Ein englischer Kolonialbeamter wird die
junge Dame auf ihrer gefährlichen Reise begleiten .

Unglücksfälle.
M Saarburg t. L., 13. Aug . (Tel .) Beim Reinigen

des Glasdaches der hiesigen Bahnhofshalle stürzte heute vor¬
mittag der 16jährige Sohn der Witwe Schäfer aus 13 Meter
Höhe herab auf das Bahngleise und war sofort tot . Der
Bater des Verunglückten wurde vor einigen Monaten wenige
Meter von der heutigen Unfallstelle von einem Zuge über¬
fahren und getötet.

bä Madrid , 13. Aug. (Tel .) In der Gemeinde Cara -
bancel in der Nähe von Madrid erfolgte , während Soldaten
an einer Militär -Eisenbahn arbeiteten , ein Erdrutsch . 5 Sol¬
daten wurden unter den Erdmaffen begraben , 3 von ihnen
schwer verletzt hervorgezogen und starben kurz darauf . Die
beiden anderen sind leicht verletzt.

hd Madrid , 13. Aug. (Tel . ) Das Städtchen Sa¬
bina de Formentora in der Nähe von Jbica auf der
Insel Majorka ist durch einen Cyklon fast vollstän¬
dig zerstört worden. Die Bewohner haben sich nach dem
Unwetter aus Schiffen nach den benachbarten Jnstlln gerettet .

Wie viel Menschen der Katastrophe zum Opfer gefallen sind,
ist noch unbekannt.

Schiffs -Unfälle.
— Hamburg , 12. Aug. (Tel .) Der Dampfer „Sparta " der Ham¬

burg Amerika Linie kollidierte im Kanal mit dem holländischen
Dampfer „Hollandia"

, der unbedeutenden Schaden erlitt und dessen
Passagiere in Sicherheit sind. Der Dampfer „Sparta " konnte trotz
starker Beschädigung mit eigenem Dampf in den Hafen von Port -
-anv einlauken. Er hat eine Leckage in dem Raum 3 und 4. Die
Pumpen sind angestrengt tätig .

bä Kiel , 13 . August . (Tel .) Der Artillerie -Tender „Fuchs " über¬
fuhr gestern vor Sonderburg ein Fischerboot, dessen Besatzung über
Bord sprang und vom „Fuchs " gerettet wurde . Der Segler wurde
total zertrümmert .

— Emden, 12. Aug . Der Logger „Norderney " der Nep¬
tunfischerei ist auf der Doggerbank von dem schwedischen
Dampfer „Annie" angerannt worden und gesunken. Das
Schiff ist verloren , wahrscheinlich auch die Ladung , die aus
annähernd 500 Kantjes Heringen besteht. Die Mannschaft
konnte gerettet werden.

e=r Brest, 13. Aug. (Tel .) Während einer Nachtübung wurde
das Torpedoboot 280 vom Nebel überrascht und stteß in der Nähe von
Longue auf ein Riff . Das Boot erlitt eine Havarie am Vordersteven ,
konnte aber ohne Hilfe seinen Ankerplatz aüfsuchen.

Uon der Luflfchiffahrt.
— Paris , 13 . August . Der Marineleutnant Byessen hat soeben

die Bestallung als Aeroplanführer erworben . Mehrere andere
Marineoffiziere sind zur Ausbildung als Aviatiker seit dem 1 . August
nach Chalons abkommandiert und noch zwei andere Offiziere , die kürz¬
lich das Luftschifferpatent erlangt haben , werden sich an dem avia -
tischen Kurs beteiligen . Die Marine wird demnächst über sieben
Aviatiker -Offiziere verfügen.

= Mezitzres , 13 . Aug . (Tel .) Lagagneur , der heut «
zur Etappenfahrt Charleville—Donnai , 139 Kilometer , auf -
stieg , ist wegen widriger Winde bei Chilly gelandet . Ob auch
Aubrun und Leblanc fliegen werden, ist noch unsicher.
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Vsn den badischen Staatseisenbahnen«
= Ueber den Eisenbahnverkehr der Eroßh . Badischen Bahnstation

Karlsruhe —Mühlburgertor im Jahre 1908 entnehmen wir
dem soeben erschienenen Jahresberichte der badischen Staatsbahnen
nachstehende Einzelheiten , wobei wir um Vergleiche zu ermöglil^ n das
Ergebnis des Vorjahres jeweils in Klammer beifügen . Hiernach wur¬
den 1909 insgesamt 181818 (164 402) Fahrkarten verausgabt darun¬
ter 859 (7) Zeit - und Schülerkarten und 869 (1078 ) Arbeiterwochen¬
tarten . Die Einnahme aus dem Personenverkehr belief sich auf 70 892
(67 582) Mk . Gepäck, Expreßgut und Milch wurden 709 260 (703 075 )
Kilogramm befördert , Fahrzeuge und Leicheck 0 (1) Stück und Tiere
1172 (1244) Stück . Die Einnahmen aus dem Gepäck, Expreßgut » Fahr¬
zeuge , Tier - und Leichenvcrkehr belaufen sich auf 23 094 (21941) Mark .
Im Personenverkehr steht die Station Karlsruhe -Mühlburgertor un¬
ter den 453 (451) Personenstationen der Badischen Staatsbahnen an
der 22 (25) Stelle .

Ueber den Eisenbahnverkehr der Er . Badischen Bahnstation
Karlsruhe -Mühlburg im Jahre 1909 entnehmen wir dem soeben er¬
schienen Jahresberichte der badischen Staatsbahnen nachstehende
Einzelheiten , wobei wir um Vergleiche zu ermöglichen das Ergebnis
des Vorjahres jeweils in Klammern beifügen . Hiernach wurden 1909
insgesamt 33 783 (31 384) Fahrkarten verausgabt , darunter 23 (5)
Zeit - und Schülerkarten und 524 (759 ) Arbeiterwochenkarten . Die
Einnahme aus dem Personenverkehr belief sich auf 12 425 (12 463) Mk.
Gepäck, Expreßgut und Milch wurden 161155 , ( 151460) Kilogramm
befördert , Fahrzeuge und Leichen 0 ( 1 ) Stück und Tiere 620 (930)
Stück . Die Einnahmen aus dem Gepäck, Expreßgut , Fahrzeuge , Tier -
und Leichenverkehrbelaufen sich auf 5816 (6124 ) Mark . Im Personen¬
verkehr steht die Station Karlsruhe -Mühlburg unter den 453 (451)
Personenstationen der Badischen Staatsbahnen an der 212. (221 .)
Stelle . Im Güterverkehr betrug der Versand im inneren badischen
(Binnen - ) Verkehr 19 214 (20 475 ) Tonnen , im direkten Verkehr 11980
( 13 331 ) Tonnen . Die Einnahme aus dem Güterverkehr beliefen sich
auf 289 413 (215 742 ) Mark . Die Station Karlsruhe -Mühlburg
nimmt mit einem Eesamtgüterverkehr von 67 036 (63 159) Tonnen
unter den 371 (367) Eüterstationen der Bad . Staatsbahnen die 42.
(48 .) Stelle ein . Beim Empfang nehmen die ersten Stellen ein Gerste
7150 Tonnen , Düngemittel 6793 Tonnen , Steinkohlen 4694 Tonnen ,
Roheisen in Mesieln 2052 Tonnen und Alteisen 1507 Tonnen . Die
Gesamteinnahmen (Verkehrseinnahmen der Station Karlsruhe -Mühl¬
burg beliefen sich auf 307 654 (234 329) Mark , es steht dieselbe unter
den 460 (458) Stationen und Haltestellen der badischen Staatsbahnen ,
welche Kassenführung haben , somit an 54. (68.) Stelle . Aus obigen
Ziffern geht hervor , daß sich 1909 der Personenverkehr fast gleichblieb,der Güterverkehr dagegen sich gehoben hat , während die Gesamtein¬
nahmen gestiegen sind .

Aus dem gewerblichen Leben.
cf Freiburg , 13. Aug. Unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Rie¬

del fanden gestern nachmittag vor dem Eewerbegericht als Einigungs¬
amt Verhandlungen zum Schreinerftreik statt , die zu einer Einigung
führten . Es kam ein Tarifvertrag für das Schreinergewerbe mit
Wirkung vom 12. August l . Js . bis 15. Februar 1914 zustande. Eine
Bersanlmlung der Gehilfenschaft hat die vor dem Einigungsamte ge¬
troffenen Vereinbarungen einstimmig gutgeheißen.* Berlin , 12. Aug. Die Differenzen im Reichsamt des Innern
wegen der geringeren Entschädigung der Kanzlisten für Ueberftunden,
welche die „Kreuzzeitung" zu einem Ausfall gegen die Beamten ver¬
anlaßt hatte , sind jetzt beigelegt worden . Aus Mitteilungen des
Direktors vom Reichsversicherungsamt und des Präsidenten Haußvom Patentamt an den „Lokalanzeiger" ergibt sich, daß es sich nur
um ein Provisorium bis zum 1. Oktober handeln soll, womit sich die
Beamten nun einverstanden erklärt haben , daß dann aber eine andere
Regelung erfolgen soll, bei der voraussichtlich die Verringerung der
Arbeiten wieder ausgeglichen wird .

= Tours . 13. August. ( Tel . ) Hier hielten gestern abend 2000
Eisenbahnbeamte der Staatsbahn und der Orleansbahn eine Ver
sammlung ab , in der eine Tagesordnung angenommen wurde , die
den Streik billigt und die Entschlossenheit kundgibt, auf das erste
Zeichen hin die Arbeit einzustellen. Die Teilnehmer an der Ver¬
sammlung durchzogen darauf die Stadt , indem sie die Internationale
sangen.

hd Madrid , 13. Aug. Die Lage in Bilbao verschlimmert sich zu¬
sehends. Trupps von Ausständige« versuche « in die Stakst Bilbao
einzudringen und dort zu manifestieren . Die nach der Stadt führen¬
den Straßen werden von Kavallerie und Infanterie bewacht, um den
Einzug der Streikenden zu verhindern . Die Grubenbesitzer, welche be¬
absichtigen. ihre Gruben nächsten Dienstag wieder zu eröffnen, sehen
sich infolge der drohenden Haltung der Arbeiter gezwungen, ihrenBetrieb von neuem zu schließen .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

>M . Berlin , 13 . Aug. (Privat .) Angesichts des Ueber -
ichufses von SO Millionen in der Reichskasse ist, wie wir er¬
fahren . das Reichsschatzamt zu dem Entschluß gekommen, daßdie Erfüllung der Forderung der Beteranen nicht länger
hinausgeschoben werden soll. Der Reichstag wird sich bei
seinem Wiederzusammesitritt damit befassen.

— Sonneberg , 12. Aug . Die Einführung einer Vermögens¬steuer im Herzogtum Meiningen unter Freilassung der Vermögenunter 6000 Mark ist geplant . Die vom Landtag vorläufig genehmigte
Einschätzung von 50 d für 1000 ,M wird jetzt durchgeführt.

bd Wien , 13. August. Der Redakteur des Wiener anarchistischen
Wochenblattes „Wohlstand für Alle", Rudolf Erohmann , wurde in
Brüx in Nordböhmen verhaftet .

Im] Belgrad. 13. Aug. Hier verlautet, daß in Bulgarieneine Kabinettskrise ausgebrochen sei. Die bulgarischen Aspi¬rationen in Makedonien werden angeblich durch den Drei¬
bund unterstützt. Einige bulgarische Minister sollen sich gegeneine Abenteuerer -Politik in Makedonien erklärt haben .

hd London . 13. Aug . Infolge der lleberschwemmung in
Japan brach in Yokohama ein Hauptwasserrohr , sodaß der
Wasserzufluß vollständig abgeschnitten war. In Takome
wurde ein ganzes Hotel mit 15 Personen in die See gespült .
In der Nähe von Karmiza stürzte ein Tunnel ein , in dem
50 Arbeiter mit Reparaturen beschäftigt waren. Diese sind
sämtlich eingeschlosien und begraben . Alle Hoffnung auf Ret¬
tung ist aufgegeben . Die Eisenbahn Kobe—Tokio wird ver¬
mutlich 10 Tage nicht verkehren können . Der Eisenbahn -
und Telegraphenverkehr ist in den von der lleberschwemmung
betroffenen Teilen fast ganz aufgehoben .

»1. Peking . 13. Aug . (Privat .) Die Reorganisation
der inneren Verwaltung der Mongolei wurde nunmehr be¬
schlossen . Die Behörden sollen modern umgewandelt werden ,um die Zugehörigkeit der Mongolei zu China für alle Zeiten
sicherzustellen .

lick Rew -Nork , 13 . Aug. Hier ist wieder ein Finanzier verhaftet
worden , weil er sich für wertlose Papiere etwa 5 Millionen Mark er¬
schwindelte. Seine Opfer suchte er zumeist unter Frauen in England ,
Deutschland und Frankreich , denen er Prospekte zusandte, in denen
sein Unternehmen in den glänzendsten Farben geschildert wird . Der
Schwindler heißt William Bintemute .

hd Quebeck , 13. August. Dr . Crippe« und Miß Le Reue werden
wahrscheinlich nächsten Dienstag nach England eingeschifst werden.

An diesem Tage verlassen drei Schiffe Montreal . Nach der „Daily
Mail " zugegangenen Informationen ist es ziemlich gewiß, daß
Polizei -Inspektor Dew einen der drei Dampfer zur lleberfahrt der
beiden Gefangenen gewähll hat .

Kein Umschwung in der Polenfrage .
A . Köln , 13. Aug. (Privattel .) Zum Kaiserbesuch in Pose« er¬

klärt die „Köln . Ztg ." an leitender Stelle : Der bevorstehende Besuch
des Kaisers in Posen gewinnt ein besonderes Interesse dadurch, daß
die Gerüchte über eine gewisse Aenderung des bisher befolgten Kurses
in der Polenpolitik nicht zum Schweigen kommen wollen und nament¬
lich von Blättern der Zentrumspartei genährt werden. Bei verschie¬
denen Anlässen hat Herr von Bethmann in sehr bestimmter Weise zu
erkennen gegeben, daß er nicht gewillt sei, von der bisher befolgten
Politik abzugehen und es hat sich auch sonst nichts gezeigt, was in
überzeugender Weise auf eine Aenderung der an den maßgebenden
Stellen herrschenden Anschauungen hindeuten könnte. Wenn man kühl
und ruhig die ganze durch die Polenfrage in Preußen entstandene Lage
überblickt, so kann man zu dem Schluß kommen, daß ein Umschwung
schon deshalb nicht zu erwarten ist, weil er selbst wenn an einzelnen
Stellen Neigung dazu vorhanden sein sollte, einfach nicht möglich ist.
Diejenigen , die auf den Kaiserbesuch die Hoffnung gründen , daß bei
ihm ein neuer Kurs angekündigt werden könnte, werden sich jedenfalls
im Irrtum befinden. Wir sagen das nicht, weil uns etwa bekannt
wäre, was der Kaiser bei der Einweihung des Kaiserschlosses in seiner
Rede sagen wird , sondern weil das nach den ganzen Verhältnissen gar
nicht anders möglich ist. _ ,

Spanien und der Vatikan.
c= Paris , 13. Aug. Der Vertreter des „Matin " hatte eine Unter¬

redung mit dem spanischen Gesandten in Wien , Marquis de Herrera .
der gegenwärttg in Karlsbad weilt . Dieser erklärte bezüglich einer
Vermittelung des Kaisers Franz Joseph in dem Konflikt Spaniens
mit dem Vatikan , der spanischen Gesandtschaft sei nichts bekannt, daß
eine solche Vermittelung angeboten oder erbeten worden sei . Bezüg¬
lich des Verhaltens Don Jaimes habe die spanische Gesandtschaft keine
Schritte bei der österreichisch -ungarischen Regierung unternommen .
Aus dem Kabinett Don Jaimes erhielt der Vertreter des „Matin " auf
feine Anftage den Bescheid » daß Don Jaime sich für den Augenblick
aller Kundgebungen bezüglich der Ereignisse in Spanien enthalte und
daß er diesen Ereignissen gegenüber in seiner Haltung der Reserve
und des Abwartens verharren werde.

M- Madrid , 13. Aug . (Privat .) Die Regierung hat dis
Verhaftung aller Eeistlichen , die weiterhin den Sturz der
Dynastie oder den Bürgerkrieg predigen , angeordnet. Die
Staatsanwälte sind angewiesen worden , mit großer Strenge
vorzugehen . Die nächsten Sonntage werden voraussichtlich
eine Reihe sensationeller Verhaftungen aus dem geistlichenStande bringen.

Clemeneeau über die Kriegsrüstungen.
— Buenos -Aires , 13. Aug. Bei dem Vortrage , den hier Elemen-

ceau über das Thema „Die Demokratie und der Krieg " hielt , er¬
klärte er sich als ein Gegner der Beschränkung der Kriegsrüstungen ;denn es gäbe kein sichere Mittel , einen Krieg zu provozieren , als
dieses, da es unmöglich sei, das Gleichgewicht zwischen den Rüstungender verschiedenen Mächte herzustelle«. Er wies darauf hin , daß sichdie Souveräne niemals mit der Frage der Rüftungseinschränkungen
befassen wollten, wozu er sie beglückwünsche . Man müsse ständig die
Verfolgung des ideale« Zieles der Gerechtigkeit im Auge behalten , um
die Wahrscheinlichkeiten eines Krieges aus der Welt zu schaffen, aber
wie Roosevelt in Paris gesagt, wenn man die Wahl habe zwischen
Frieden und Gerechtigkeit, so dürfe man nicht die Gerechtigkeit opfern.
Zwischen der Wahl des Friedens und der Erniedrigung des Vaterlan¬
des könne man nicht schwanken ; man muß alles tun , so schloß Elemen -
ceau, um qjnen Krieg zu vermeiden, aber wir würden töricht sein ,wenn wir abrüsten sollten in einem Augenblicke, wo alle rüsten und
zwar zu Lande, zu Wasser und in der Lust. Wir denken an keine Er¬
oberungen und wollen niemandem Leid antun , aber die Würde unse¬res Landes legt uns die Pflicht auf, zu seiner Verteidigung bereit zu
sein ,

Die Türkei und Bulgarien .
— Berlin , 11. Aug. Ueber die türkisch -bulgarischen Beziehungenwird von deutscher offiziöser Seite folgendes bekannt :
„Die Meldungen , die den Anschein erwecken, als sollten zur

Durchsetzung bulgarischer Beschwerdengegen die Türkei die Großmächte
aufgerufen werden, machen einen etwas anachronistischen Eindruck.Man glaubt sich in die Zeiten zurückversetzt , wo mit vieler Mühe aber
ohne rechtes Ergebnis im Namen Europas Reformpläne für Maze¬donien ausgearbeitet wurden .

„Diese Zeiten liegen, hoffentlich endgültig , hinter , uns . Die
europäischen Reformen kamen, wenn nicht in der Absicht ihrer Ur¬
heber, doch im weiteren Verlauf der Dinge darauf hinaus . Maze¬donien aus dem Besitzstand des osmanischen Reiches zu entfernen .Von einer derartigen , auf die Verkleinerung der Türkei hinaus¬
laufenden Politik haben sich aber die Großmächte losgesagt . Sie
haben nach Einführung des verfassungsmäßigen Regimes in Kon¬
stantinopel den Grundsatz der Unverletzlichkeit und Selbständigkeitdes türkischen Staatsgebietes einmütig angenommen .

Anderseits hat Bulgarien seine volle Souveränität unter Erhe¬bung zum Königreich erlangt , und seine auswärtige Politik wird voneinem Herrscher geleitet , dessen Friedensliebe bekannt ist. Er selbstdürfte wohl kaum den Wunsch hegen, daß die Mächte zu der alten Jn -
terventionspolitik mit ihren Aufregungen und häufigen Erschütterun¬
gen der inneren Ruhe Bulgariens zurückkehren .

hd Paris , 13. August. Eine bemerkenswette Auslassung des
„Journal des Debats warnt die Bulgaren eindringlich vor kriegerischenAbenteuern gegen die Türkei . Es wird auf die militärische Verstär¬
kung der Türkei in den letzten beiden Jahren hingewiesen, ebenso aufdie wiederholten Ratschläge Rußlands zur Mäßigung und es wird an -
gekündigt, daß nötigenfalls Rußland solche Ratschläge wiederholenwürde. Nach dieser Veröffentlichung des „Journal des Debats " stehtes außer Zweifel , daß der Wunsch Rußlands , Ruhe auf dem Balkan
zu haben , von Frankreich unterstützt wird . Bei solcher Sachlage läßt
sich annehmen , daß eine gegen die Türkei gerichtete Einmischung einer
dritten Macht wohl auch dann unterbleiben wird , wenn man in Sofia
ernstlich daran denken sollte , um Intervention zu bitten .

hd Konstantinopel , 13. Aug . Die türkischen Behörden
entdeckten ein Dynamit - und Bombenlager . Eine von den
bulgarischen Banden abgehaltene Versammlung beschloß , alle
Bahnbrücken durch Dynamit in die Luft zu sprengen .

Zur Kreta-Frage .
hä Athen , 13. Aug . Die Liebesfestmähler von Offizieren mehren

sich in beunruhigender Weise. Man bringt auf diesen Veranstaltun¬
gen viele Trinksprüche aus , doch absichtlich keine « auf den König oder
die Dynastie. Die Offiziere, die daran teilnehmen , lassen durchblicken ,
daß ihnen von neuem die Pflicht erwächst , gegen die Personen -Par -
trien auszutreten und daß sie zu diesem Zweck eine Umwandlung der
bevorstehenden revidierenden Kammer in eine Konstituante anstreben

Ebenso nahe stehen die Offiziere dem Kreter Beniselos , den sie so¬bald wie irgend möglich an der Spitze der kretische» Regierung zu
sehen wünschen . Die Anhängerschaft von Veniselos wird verstärkt
durch eine Anzahl Unzufriedener aus den Reihen der Patteien Mavro ,
Mechalis , Theotokis und Rallis . Auch der Bürgermeister von Athen
hat sich für Veniselos erklärt .

Das Blatt „Athenai " bringt die hochsensationelle Meldung , daß
Beniselos vor einigen Tagen in Oberitalien mtt dem Herzog der
Abruzzen zusammen getroffen sei, von dem schon vor Monaten gesagt

wurde daß er für den griechischen Thron ausersehen sei. Dieser Tage
trifft Veniselos in Wien ein . Aufsehen erregt es auch , daß Rallis sehr
häufig Besprechungen mit dem englischen Geschäftsträger hat .

!bd Athen, 13. Aug. Gegenüber den vor einigen Tagen
in Umlauf gesetzten Gerüchten, daß der Herzog der Abruzzen
unter Umständen zur Annahme des griechischen Thrones be¬
reit wäre, verweist „Hestia" auf die schon im vorigen JDtto*
her von offizieller italienischer Seite abgegebene ErklärunG, >
daß kein Prinz aus dem Hause Savoyen eine Krone anneh¬
men würde , die einem befreundeten König geraubt wäre. In
dieser Auffassung , sagt das Blatt , fei bisher keine Aenderung
eingetreten, _

Die Dinge in Persien .
M . Teheran. 13. Aug. (Privat .) Die Straßenkampfe rn

Teheran sind beendet , aber die Unruhen dauern fort. Im
Alabekpark wird täglich weiter geschossen . Die Verwundung
des nationalistischen Führers soll lebensgefährlich sein. Die
zunehmenden Morde bekannter liberaler Anhänger sind , wie
jetzt bekannt wird, ein Werk der antikonstitutionellen Ver¬
schwörung. die immer mehr Anhang findet.

Kandel rrnd Verkehr.
fÄ Durlach , 13. August. Der heutige Schweinemarkt war mit

76 Läuferschweinen und 293 Ferkelschweinen befahren , die sämtliche
verkauft wurden . Preis der Läuferschweine 40—60 M, der Ferkel-
schweine 24—26

'
dt pro Paar . Kauflust rege.

, — Budapest, 12. Aug. (Tel .) Der amtliche Saatenstandsbericht
schätzt den Ertrag voA Weizen auf 51,48 Millionen Quarters (Ettrag
im Borjahr 30,85) ; Roggen 14,56 (11,96 ) ; Gerste 13,99 (15,65) ; Hafer
11,66 (13 .92 ) ; Mais 47,82 (41,11 ) ; und Kartoffeln 48,11 (49,94 ).

Briefkasten.
ft . H. hier . Die Operette „Geisha" ist im hiesigen Stadttheater

noch nicht zur Ausführung gelangt , wohl aber die Fledermaus " schon
des öfteren.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

2. Aug. : Sofie Gertrud . V . Ernst Lemme, Schutzmann. — 3. Aug . :
Konrad Emil , V . Joh . Schriftsetzer; Annelise . 25. Verth .
Wöchner, Sanitätsfeldwebel ; Frieda Marie , V . Jakob Kaiser , Bahn¬
arbeiter . — 4 . Aug. : Eugen Hans , V . Joh . Eg . A5eisser, Kaufmann . —
5. Aug. : Rofa , V . Moritz Ordinans , Kaufmann : Emil Jofef , B . Ver-
gilio Brui . Rottenführer . — 6. Aug. : Frieda Berta , V . Eg . Kaiser ,
Bahnarbeiter . — 7. Aug. : Karl August. V. Otto Eeret , Buchbinder.

Todesfälle .
10 . Aug. : Oskar Leibold , Fabrikarbeiter , ledig , all 17 Jahre ;

Sofie Lautenschläger, alt 73 Jahre . Witwe des Stadtkassenrechners
Ludwig Lautenschläger . — 11. August : Alb . Becht. Privatier , Witwer ,
alt 88 Jahre ; Marie Rupp , alt 62 Jahre , Witwe des Schneiders Bin¬
zens Rupp ; Erwin , alt 28 Tage Vater Peter Pohl , Rangierer ; Jakob
Klöpfer, Taglöhner , Ehemann , all 57 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie ». Hydrogr .
vom 13. August 1910 .

Die gestern über Schottland erschienene Depression ist unter Zu¬
nahme an Tiefe rasch ostwärts gezogen ; Minima befinden sich heute
über dem Skagerrak , über Dänemark und über Nordwestrutzland . Unter
ihrer Einwirkung herrscht meist trübes , zeitweise regnerisches Wetter .
Hoher Druck bedeckt den Südwesten Europas ; da das Barometer steigt,
so ist anzunehmen/daß er -sich etwas weiter binnenwärts ausbreiten
wird ; es ist deshalb zeitweise heiteres , aber zu lokalen Eewitterbil -
düngen neigendes mäßig warmes Wetter zu erwarten .

Witlerungsbcobachtungc « der Metcorolog . Station Karlsruhe .

Aitgust
12. Nachts 9“ U.
13. Mrgs . 7“ U.
13. Mitt . 2“ U.

Oazam,

754 .8
753.5
754 .5

iherm.
in

19.8
16.9
21.8

öemht,

12.6
13.6
10 .1

Feuchtigkeit
m Broz. Ei»»

SW

Himmel

bedeckt
Re gen
wolkig

Höchste Temperatur am 12.
darauffolgenden Nacht 13,2.

Niederschlagsmenge am 13. August 7

August 23,9 ; niedrigste in ver

früh 3,1 mw .

Wetternachrichte « aus dem Süden vom 13. August früh :
Lugano heiter 18 ", Biarritz wolkenlos 17 °, Cornnci wolkenlos

20 ', Perpignan wolkenlos 19 . Nizza wolkenlos 22 ", Triest wol¬
kenlos 20 ". Florenz wolkenlos 16 °, Nom wolkenlos 18 ° . Cagliart
wolkenlos 21 “, Brindisi wolkenlos 22 “, Horta (Azoren) wolkenlos 21 °.

Uergnügungs - und Nereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 14 . August :
Beietthrimer Fußballoerein . 4 Uhr Wettspiel .
Fußballklub Alemannia . 3 % Uhr Wettspiel .
Fußballklub Phönix . 9 Uhr auf dem Engländerplatz .
Fußballverein . 8 ll . intern , (nicht internatl .) Sportfest . 5 ll . Training .
Gesangverein Badenia . 3 Uhr Sommerfest im Eintrachtgarten .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14.
Liederkranz. Familienausflug . 4 U . Unterhaltg . i . Jagdh . i . Ettlingen .
Männergesangverein . 3 Uhr Gartenfest im Feldschlößchen .
Poseidon . 3V- Uhr Sommerfest im Stephanienbad , Beiertheim .
Ruderverein Sturmvogel . 2 Uhr Dampferfahrt nach Lauterburg .
Schwarzwaldoerein . Ausflug . Abfahtt 5.51 Uhr .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle Nr . 20.
Turngemeinde . Familienturnfahrt . Abfahrt 7 Uhr Hauptbahnhof .
Weltkinematograph . Katferftraße 133. Vorstellungen von n — ll Uhr
3327a Conrad . TTirls
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) : ( Ettlingen 13. Aug. Am Sonntag , den 21. August, findet ,
wie bereits schon mitgeteilt , hier der 25. Abgeordnetentag des Alb-

undPfinzgau -Militärvereinsverbandes statt . Mit demselben ist zu¬
gleich zur Feier des 25jäkrigen Bestehens des Gaues , ein Gaukrieger¬
tag verbunden . Die Sitzung der Abgeordneten findet früh Vill Ahr
im Rathausfaale statt ' an dieselbe schließt sich eine Kranznieder¬
legung am Kriegerdenkmal an . Nach den im Easthus „zum Hirsch"

stattfindenden Festessen findet Festzug statt , der sich an der Festhalle
auflöst : in derselben findet dann um 3 Ahr ein Festbankett statt , bei
welchem die von dem Eroßherzog Friedrich I . gestifteten Fahnen¬
erinnerungsmedaillen an die beiden Vereine : Veteranen -Berein Ett¬
lingen und Militärverein Langensteinbach überreicht werden . Nach
dem Festakt wird eine kameradschaftliche Vereinigung auf dem Fest¬
platze die Festteilnehmer vereinigen .

-s-» Pforzheim , 13. Aug . Der frühere Wirt „zum Kautzenbach" ,
Konrad Schabinger , ist am Dienstag voriger Woche unter Hinterlass -

ung seiner Familie (eine Frau und sechs unerwachsene Kinder ) von
hier geflüchtet. Er war Vorsitzender des hiesigen Zweigvereins der
Offenbacher Krankenkasseund erhielt , weil die hiesigen Einnahmen zur
Beftteitung der Ausgaben nicht ausreichten , von der Hauptkasse 800 M
übersandt . Von diesem Eelde hat Schabinger 400 M. an den hiesigen
Kassier abgeliefert , die übrigen 400 M hat er vermutlich für sich ver¬
braucht oder bei seiner Flucht mitgenommen . — Der Neubau der
Roßbrücke schreitet langsam vorwärts . Die Brücke wird in Eisenbeton
nach dem Eurtträgersystem des Prof . Möller durch die Vrückenfirma
Rudolf Wolle in Leipzig ausgeführt . Die Kosten der Brücke sind auf
etwa 87 000 Jl veranschlagt.

= Mannheim , 13. Aug . Das Wasser ist hier wieder gestiegen
und zwar der Rhein um 26 und der Neckar um 24 Zentimeter . Der
Pegelstand von heute beträgt 5,76 bezw. 5,67 Meter .

A Heidelberg, 13. Aug. Prinz Max von Baden kam gestern im
Automobil hier an und nahm für einige Stunden im Hotel „Viktoria "
Aufenthalt , um dann die Reise nach dem Truppenübungsplatz Gries¬
heim bei Darmstadt , wo die vom Prinz Max befehligte 28 . Kavalle¬
riebrigade zur Zeit übt , fortzusetzen . In der Begleitung des Prinzen
befand sich der Adjutant Freiherr von Rackwitz .

_
S . Heidelberg, 13. August. Das verstorbene Fräulein Mathilde

Reichardt hat den Erlös ihrer Fahrnisse durch Testament den Armen
der Stadt Heidelberg vermacht. Die Summe beträgt 2059 Mark .

(1 Dossenheim (A . Heidelberg ) , 13. August. Die beiden hiesigen
ausgeschriebenen Hauptlehrerstellen scheinen sehr begehrte Posten zu
sein, was aus der großen Anzahl der Bewerber zu ersehen ist. Es
haben sich nicht weniger als 103 Bewerber gemeldet. .

= Weinheim , 13. August. Die Arbeiten betreffend die Elek¬
trisierung der Nebenbahn Mannheim - Weinheim sind am Ende der
vertragsmäßigen Abmachungen angekommen. Der Vertrag liegt zur¬
zeit bei der Stadtverwaltung in Weinheim . Weinheim hat also mit
Erfolg die Nebenbahn für einen direkten Anschluß mit Mannheim
zu gewinnen versucht, so daß nun eine Verbindung mit dem Gorx-
heimer Tal nur noch eine Frage der Zeit ist . Der schon teilweise
kn Angriff genommene Umbau des Güterbahnhofes ist der gün¬
stigste Zeitpunkt für die Umwandlung der Nebenbahn in eine Elek¬
trische . Die lleberführung am Hauptbahnhof (Bahnhofstraße -
Mannheimer Straße ) wird hoch gelegt und erhält eine 12 Meter
breite Straßenbrücke , worüber die zukünftige Elektrische gehen wird .
Dadurch ist eine teilweise Verlegung der Nebenbahnstrecke auf Wein -
heimer Gemarkung notwendig . Das dazu nötige Gelände ist in diesen
Tagen von dem Gemeinderat Weinheim , bis auf einige Ausnahmen ,
bei dem es wohl zur Enteignung kommen wird , angekauft worden .
Gestern abend fand im Rathaus hier eine Vorbesprechung des
Projekts und der Verträge zwischen dem Eemeinderat und einem Teil
des Vürgerausschusses statt , in welcher die Pläne und die Verträge
oorgelegt wurden . Es sind drei große Projette , welche organisch mit¬
einander verbunden sind : der Um- und Erweiterungsbau des Eüter -
bahnhofs , die Neuerschließung eines 57 Hektar großen neuen Bau¬
geländes im südlichen Stadtteil und die elektrische Straßenbahn nach
Mannheim . Die Elettrifierung der Nebenbahn über Viernheim , Käfer¬
tal nach Mannheim ist, soweit Weinheim in Frage kommt, nach der
gestern der Versammlung gewordenen Aufklärung gesichert , und ihre
Ausführung wird mit der Fertigstellung der Bahnhofsumbauten zu
beginnen haben . Auf der anderen Seite , reift der Plan , die Elek¬
trische über Sulzbach, Hemsbach nach Laudenbach fortzusetzen. Auch
in Schriesheim sind lt . Heidelb . Tagbl . wegen des Ankaufes von
Gelände für den Bahnbau Unterhandlungen mit der Gemeinde be¬
reits im Gange.

23 Großsachfen (A . Weinheim ) , 13 . August. Das hier in der
Mälzerei von Karl Keller verunglückte Mädchen aus Schriesheim ist
im Heidelberger Krankenhaus den erlittenen Verletzungen erlegen .

— Eberbach, 11. Aug . Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete
sich vergangenen Mittwoch auf der neuen Dielbacher Straße unterhalb
der Rosaburg , indem das mit Anhängekorbsttz versehene Motorrad
des Photographen Gustav Röder bei einer geplanten Fahrt nach dem
Winterhauch sich überschlug und den Straßenabhang hinabstürzte . Herr
Röder , der allein auf dem Fahrzeug saß , kam dabei so unglücklich zu
Fall , daß er sich Verletzungen zuzog . Der Verunglückte wurde von
einem Straßenwart in besinnungslosem Zustande aufgefunden .

A Mosbach» 12. Aug Die Ferientour der Mittelschüler , genannt
„Bibelkränzchen"

, ist z . Zt . hier interniert . Die Stadtverwaltung hat
in dankenswerter Weise die Räume der Volksschule zur Verfügung
gestellt. Tagestouren wurden in dis nächste Umgebung unternommen .
Am Montag wird es unter der umsichtigen Leitung des Vikars
Dessecker -Wertheim eine größere Tour nach Wertheim geben, wo eine
Zusammenkunft mit der Abteilung von Freudenberg unter Kandidat
Krämer -Heidelberg geplant ist. Es sind zusammen über 200 Schüler
angemeldet worden .

— Rastatt , 13 . Aug. In letzter Zeit ist in der Murg und in der
Rench unter den Fischen die Furunkulose sehr stark aufgetreten .

— Lahr , 13 Aug . Ein frecher Schwindler trieb in letzter Zeit in
der Person des 25 Jahre alten Stuhlmachers Paul Kunze aus Sachsen
hier sein Unwesen. Er betrog nicht nur seine Logiswirtin um die
Miete und das Kostgeld, sondern versuchte auch seinen Arbeitgeber um
eine bedeutende Summe zu prellen wie auch eine hiesige Wirtin . Da¬
neben suchte er noch in einem Heiratsinserat eine Lebensgefährtin mit
15 000 Mark Vermögen , indem er sich in dem Inserat als Kaufmann
ausgab , der ein Vermögen von 12 000 Mark besitze. Da nicht aus¬
geschlossen ist, daß der Gauner noch an anderen Orten sein Unwesen
treibt , sei vor ihm gewarnt .

Endingen (3t . En .mendingen ) , 12 . August. Auf dem Wege von
hier nach Königschaffhausen verunglückte ein Radfahrer auf bis jetzt
noch unaufgeklärte Weise. Derselbe wurde aus mehreren Wunden
blutend am Boden bewußtlos liegend aufgefunden . Man vermutet ,
lt . „Frbg . Ztg .

", daß der Verunglückte von einem Auto übersahren
wurde

) ( St . Georgen (bei Freiburg ) , 13 . August. Gestern kam ein
Automobil mit übermäßiger Geschwindigkeit in der Richtung von
Freiburg her . Ein Herr auf einem Rade , auch von Freiburg kommend ,
wollte , der nahenden Staubwolke ausweichend , auf die andere Seite
der Straße fahren , wurde aber in diesem Augenblick von dem Auto
apgerannt . Er stürzte so unglücklich , daß er bewußtlos liegen blieb .
Me Insassen des Automobils verbrachten den Verunglückten nach
sseiburg .'

) : ( Hofsgrund (A . Freiburg ) , 13. August. Unsere Pfarrei kann
in diesen Tagen auf ein hundertjähriges Bestehen zurückblicken . Die
Feier wird am Sonntag mit dem Patroziniumsfeste verbunden .

a . Menzenschwand (A. St . Blasien ) , 12 . August . Gestern ging ein
schweres Gewitter mit Wolkenbruch und Hagel über unfern Ort . Die
Alb überschritt an mehreren Stellen die Ufer, Schutt und Schlamm
Wterlassen .

a Präg (A . Schönau) . 13 . Aug . In unserer Gemeinde beträgt
der Schaden, welchen das letzte Gewitter anttchtete , etwa 3000 Mark.

In Schlechtnau sind sämtliche Hilfsmannschaften schon tagelang mit
Wegräumen der Schuttmassen beschäftigt . Auch in diesem Ort ist der
Schaden enorm.

a Michelrütte (A . Schönau) , 12 . Aug. Ein von hier gebüttiger ,
57 Jahre alter lediger Diensttnecht, der in Ehrsberg beim Tannen¬
witt bedienstet war . hat sich im nahen Wald erhängt . Das Motiv
zur Tat ist unbekannt .

t . Kandern (3t. Lörrach) , 13. Aug. Die zurzeit hier stattfindende
Gewerbe-Ausstellung ist nach mancher Richtung interessant und
sehenswett . Besonders bemerkenswert und von charakteristischer Sel¬
tenheit ist aber , daß die Ausstellung eine solche gediegene Reichhaltig¬
keit und Organisation zeigt, die nicht die Lokalausstellung eines klei¬
nen Landstädtchen erkennen läßt und so geradezu vorbildlich wirtt .
Die Ausstellung bietet besonders Gewerbekorporationen wettvolle An¬
regungen.

— Vom Schwarzwald , 13. Aug. Es wurde verschiedentlich ge¬
klagt , daß herumreisende Händler wertvolle Altertümer und Kunst¬
sachen in Dörfern und Höfen zusammenkaufen. Abgesehen davon , daß
die Gegenstände verschleppt werden , erhalten die Besitzer nur einen
kleinen Bruchteil des wirklichen Wertes . Vor der Verschleuderung
solcher Familienschätze wird daher wiederholt gewarnt .

ltz Konstanz, 13. Aug. Der Münsterturm wird zurzeit auf seine
Dauerhaftigkeit untersucht. Wie man vernimmt , besteht kein Anlaß
zu Befürchtungen über den baulichen Zustand des Münfterturmes .

% Konstanz, 13. Aug. An Stelle des Erzbischöflichen Filialamts
in Konstanz wurde mit Wirkung vom 15. September l . Jrs . ab ein
selbständiges Erzbischöfliches Bauamt errichtet . Diesem sind alsDienst -
bezirke zugeteilt die Dekanate Engen , Eeifingen , Hegau , Klettgau ,
Konstanz Linzgau , Meßkirch , Stockach, Stichlingen und Villingen . Der
Erzbischof hat Herrn Regierungsbaumeister Hermann Graf von Sas -
bach (Amt Achern ) , zurzeit in Kolmar i . E . , zum Vorstand des Erzbi¬
schöflichen Bauamts Konstanz mit dem Titel Erzbischöflicher Dauin -
spektor ernannt .

Die große Badener Rennwoche .
-ch- Baden,Baden , 13 . Aug. Mons. E . Veil -Picards Stute Rose

de Jericho erhielt am vergangenen Mittwoch in Chantilly für das
Fürstenberg -Memorial (der Hauptkonkurrenz des Eröffnungstages des
Badener Rennens ) eine gute Arbeit über 2000 Meter mit den beiden
Altersgenossen Valbor und Passe Rose unter persönlicher Aufsicht
ihres Trainers G . Cunnington jr . , nachdem dieser von Vichy zurückge -
kehtt war . Wie bereits gemeldet, ist Mons. E . Veil -Picards Child -
wick-Tochter unter G . Bartholomew sichere Starterin im Fürstenberg -
Memorial und Großen Preis . — Heißer Favorit für das Zukunfts -
Rennen ist Mons. E . Blancs Lord Burgyne , der im Wiener Wett¬
markt , obwohl uns noch acht Tage von der Entscheidung des Rennens
trennen , bereits 2 : 1 notiert . — Altmeister W . Warne wird während
des Badener Meetings verschiedentlich für Trainer G . Johnson auf
den leichtgewichteten Pferden tätig sein , so auf La Euigne im Ju¬
gend-Handicap und außerdem W . Bis 's Burwood steuern, wenn dieser
das Wasserfall- oder Heidelberg-Handicap beftteitet .
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Sei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährte

Hunyadl Jänos
2596a Bitterwasser .

Normaldosis ! ein Weinglas voll .

Nur das Gute bricht sich Bahn !
Einen glanzvollen Aufstieg hat der Verbrauch von

MAI
in den letzten Jahren genommen , und nicht mit Unrecht , denn die Güte
dieses Nährmittels empfiehlt es von selbst Bei unzähligen Hausfrauen
steht ««Maizena “ im besten Ruf , und selbst die Kinder wissen
„ Maizena, , zu schätzen, da dasselbe den Speisen den höchsten Wohl¬
geschmack verleiht 3688

in

Schaufenster - Wettbewerb.
Der Verkehrsverein für Karlsruhe und Umgebung veranstaltet

. . . Verbindung mit der Vereinigung der Detaillisten von Karlsruhe
in den Tagen vom 18 . bis 22. September d. Js . aus Anlaß der Feier
der silbernen Hochzeit des Großherzogspaares einen
Wettbewerb in Bezog auf schöne und geschmackvolle
Ausstattung der Scbanfenster ln der Stadt Karlsruhe .

Alle Ladenbesitzer der Stadt sind zur Beteiligung an diesem Wett¬
bewerb freundlichst eingeladen. Persönliche Einladungen ergehen
nicht. _ Die Bedingungen für die Teilnahme und die Anmeldeformu¬
lare können bei den Verbrauchsteuererhebern am Durlacher Tor , Men¬
delssohn-Platz , in der Ettlingersttaße . der Beiertheimer Allee , am
Mühlburger Tor , Linkenheimer Tor und im Stadtteil Mühlburg ,
ferner in der öffentlichen Äuskünftstelle des Verkehrsvereins im Rat¬
haus und im Zeitungskiosk desselhen beim Hotel Germania unent¬
geltlich in Empfang genommen werden.

Für die besten Leistungen werden goldene und silberne Medaillen ,
die von der Stadtgemeinde in entgegenkommender Weise zur Ver¬
fügung gestellt worden sind , nebst Diplomen ausgeteilt . Für „ lobende
Erwähnung " stehen eine Anzahl Ehrendiplome zur Verfügung . Die
preisgekrönten Firmen werden z. Zt . öffentlich bekannt gegeben
werden.

Meldeschluß für die Teilnahme am Wettbewerb, Samstag den 10.
September , abends 6 Uhr.

K a r l s r u h e . den 12. August 1910. 11684

Zer geMtsleilenSe LorstauS hes Vereins zur Hebung
hes Frenlhenverbehrs iiir Karlsruhe utiti Umgebung .

(Mt - Ml MIM 1. 1.
Einladung

^ m Familien - Ausflug am Sonntag. . _ den
August 1910. Fahrt bis Kuppenheim ;

Marsch von Kuppenheim nach Schloß
Favorite (Besichtigung desselben), Baden -
Baden , Lichtental . Jedes Vereinsmitglied
erhält freie Fahrt . — Einzeichnungslisten
liegen bis nächsten Donnerstag abend bei
folgendenHerren aus : K . Kautt , Waldhorn »
fttaße 14, G. Ebbecke , Hirschstr. 44, F . Nagel ,
Sophienstraße 116 . 116622 .1

Abfahtt : Hauptbahnhof 8 .04.
Karlsruhe , 13 . August 1910.

Der Vorstand .

Baden -Baden .

Pest -Veranstaltungen
des städtischen Kurkomitees

anlässlich der

Großen Internationalen Pferde=Rennen .
Freitag den 19 . August (I. Renntag), abends 8 Uhr : Grosses

Doppelkonzert . — Grosses ( iartcn Xachtfcst .
Samstag den 20. August : Grosse Italienische Aacht . —

Tanz -Räunion .
Sonntag den 21. Aufsist (II. Renntag ) :

Grosses Kunst-Feuerwerk .
Mittwoch den 24. August , nachmittags 4 % Uhr :

Grosser Blumenkorso für Automobile u. Wagen .
Im städtischen Kw&eater : Gala -Vorstellung :.
Abends 10 Uhr ük Kurhaus : Bai par £ mit grossem
Cotillon .

Donnerstag den 25. August (IV. Renntag), abends 8 Uhr*

Grosses Doppel=Konzert — Grosses Gartenfest
Freitag den 26 . August :

Anlässlich der Anwesenheit 1. 1. K. K. H. H. des Grossherzogs und
der Grossherzogin von Baden : Bei einbrechender Dunkelheit ln der
Gönner -Anlage : Fest - IJlumination ;

Beleuchtung der Brunnen und Anlagen , Militär -Konzert. Abends
von 10 Uhr ab im Hargarten : Grosses Doppel -Konzert .
Italienische Nacht.

Samstag den 27 . August (V. Renntag) :
Grosser Preis von Baden . — Grosses Doppel - Konzert . —
Grosses Sommer -lVachtfest . — Beleuchtung Mes Alten
Schlosses . — Städtisches Kurtheater : Gala-Vorstellung.
Abends 10 Uhr in den festlich geschmückten Sälen des Kurhauses :
Grosse Fest -Tanzr £ union .

Sonntag den 28. August (VI. Renntag ) : Großes Doppel «
konzert . Großes Garten -Nacntfest .

Vorankündigung für September .
Sonntag den 4 . September im Kurhaus :

Caruso-Konzert .
Am O .« 15 .« 19 . und23 . September : Fest - Konzert -Zyklus .

Mitwirkende : Ernst von Possart , Professor Eugen Ysaye, Professor
Arthur Nikisch , Aufführung der Oper „ Gunlod .“ .

1 . September : Beginn des Internationalen Lawn -Tennis -
Tourniers .

9 ., 10 . u. 11 . September : Internationales Fecht -Tournier .
Von Mitte August bis Mitte September : Passagierfakrten des

-Luftschiffes L . Z. VI . . 7696a.ai
Städtisches Kurkomitee .

Dürkheimer Wurstmarkt
— größtes pfälzisches Volksfest —
findet am 11 . , 12 . und 13 . September ,

' der Nachmarlt am 18 . September statt .
Bersteigerung der Plätze am Donnerstag den 1. September 19lb

nachmittags 2 Ubr, auf den Festwiesen .
Bad Dürkheim , den 9 . August 1910. 7643c

Das Bürgermeisteramt .
Rudolph Bart .

krökknet seit 1. Mal . Aerztl . empf .
2 üujcuuu LHJU1UUI 0 , VI UbllOQJ . für Gicht , Rheumatismus , Blnt -
sirmut, Bleichsucht , Nierenleiden . Schöner ländl . Aufenthalt . Gesnndff
Lnft Keine Fabriken . Waldungen. Billige Pension im Bade . Billige
Privatwohnnngen . Station d. Lirie Karlsruhe -Heidelberg . Bes . F. 6l0SS .

“ "“ o -Sp ’c« '$ iZZ <r>
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dHofapofhekenQltos » , ,rpov .amEie ärsilichr ]

bevorzugt .

PhotoHpllkck
von Küttig , Krügener , Kodak,
(ffoerz, Ernemann , Nettel , Poigt -
länder , Wünsche. Zeist . beziehen
Sie billigst durch die 13 .13

Lbolo -Huiilllllg J. Lösch,
Herrenstraße 35.

Kcttoetf alten !
Franzose wünscht Französisch

gegen Deutsch auszutauschen .
Offerten unter Nr . B319W an

die Exped . der „Bad . Presse " erb .
Motorrad

mit Magnetz . , möglichst „14 . 8 . U.“
ob . „ Wanderer " zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B32008 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .



S ite 4 Kadrs Ly e Presse « Abendblatt. Samstag de« 13. August 1918. Nr. 372
Süddeutscher Wandervogeltag .

& Konstanz , 13 . August . Letzte Woche war Konstanz viel besucht
von jugendlichen Wanderern , die in praktischer Wanderkleidung , mit
dem Rucksack beladen und sehr oft mit einem Musikinstrument , beson¬
ders Zupfgeige ( Gitarre ) versehen, durch unsere Straßen zogen . Von
Konstanz wunderten alle dem Hegau zu , teils am schweizerischen Ufer
hin , teils über den Bodanrück. Ihr Ziel und Sammelpunkt war bei
Hohenkrähen, auf dem am vergangenen Sonntag der Süddeutsche
Wanderoogeltag abgehalten wurde , veranstaltet vom Deutschen
Bund für Jugendwanderungen . Durch Führer und Wandervögel ,
meist Schüler höherer Schulen , waren vertreten die Ortsgruppen
Frankfurt a . M ., Darmstadt , Hanau , Heidelberg , Mannheim , Karls¬
ruhe , Baden -Baden , lleberlingen , Stuttgart , Tübingen , Tuttlingen ,
München, Regensburg , auch die im Entstehen begriffene Ortsgruppe
Konstanz ; aus weiterer Ferne Hamburg , Hannover , Dresden , Leip¬
zig , Chemnitz. Der Zweck der Zusammenkunft war die Herbeiführung
einer Einigung zwischen den süddeutschen Verbänden , dem Deutschen
Bund , dem Bayerischen Bund , dem Alt -Wandervogel . Schon an
Pfingsten hatte eine Mitgliederversammlung stattgefunden , um Einig¬
keit zu erzielen , war aber über der Alkoholsrage nicht zur vollen Ver¬
ständigung gelangt ! Im Laufe des Sonntag -Vormittags sammelten
sich die Wandervögel , etwa 100, beim Krähenhof und kochten ab , ohne
sich durch den öfteren Recjen dabei stören zu lassen. In der am Nach¬
mittag unter dem Vorsitz von Sind . Maurer -Heidelberg abgehaltenen
Besprechung waren die Süddeutschen und Sachsen darin einig , daß die
Jugendwanderungen gänzlich ohne Alkohol durchgeführt werden müssen .
Dr . med . Breuer -Frankfurt trat lebhaft für das Verbot des Alkohols
ein, da dieser der Gesundheit nicht zuträglich sei, schlapp mache und
dadurch, den Naturgenutz beeinträchtige und die Verantwortung für
den Führer ganz wesentlich erböbe. Oberlehrer Dr . Reuß -Tuttlingen ,
Rechtsanwalt Landzettel -Darmstadt , Stud . Fertig - Karlsruhe u . a.
schlossen sich den Ausführungen an . Der engere Zusammenschluß der
Süddeutschen, eine Verschmelzung der Zeitschriften, wird das greif¬
bare Ergebnis der Versammlung sein . Ein schöner Abend vereinigte
nach dem Abendessen die Wandervögel auf einer Wiese beim Krähen¬
hof . Chorgesänge, Einzellieder zur Zupfgeige und Violinvorträge
wechselten miteinander fast zwei Stunden ab und boten auch ohne Al¬
kohol einen voll befriedigenden Genuß . Dann suchten di« Wandervögel
ihre bescheidenen Quartiere auf , teils im Krähenhof , teils unten in
Mülhausen und Schlatt . Am Montag zogen sie nach allen Wind¬
richtungen auseinander .

St . Lureaukratius .
Wir lesen in der Beilage der „Halberstädter Zeitung " und „Tage¬

blatt "
(Bürger -Zeitung ) : Ein Fräulein <5 .„ Tochter achtbarer Eltern ,

gedachte und gedenkt auch noch, mit einem feschen Kavallerie -Wacht¬
meister in den heiligen Ehestand zu treten . Bekanntlich werden nun
bei Heiraten chargierter Militärs zur Erlangung des Konsenses
neben andern Dingen auch über die Führung der Braut die notigen
Atteste verlangt , und die Eltern der jungen Dame hatten demgemäß
über die einzelnen Lebensstadien ihrer Tochter die historischen Doku¬
mente, als da sind : Geburtsurkunde , Taufschein, Schulzeugnisse, Kon¬
firmationsattest usw ., ihrer natürlich unmaßgeblichen Ansicht nach
lückenlos beigebracht. Nun war Familie S . früher einmal in Ben-
neckenstein ansässig , wo auch die jetzige Braut des Wachtmeisters das
Licht der Welt erblickte. Als die Kleine aber erst wenig über 1 Jahr
„alt " war , siedelten ihre Eltern bereits nach Halberstadt über . In
diesem Umstand hat nun der mit der Prüfung und Ordnung der Füh -
cungsatteste und Legitimationspapiere betraute Beamte ein dickes
Haar gefunden — er vermißte über den Lebenswandel der Braut wäh¬
rend dieses Teils ihrer Lebenszeit , also für die Zeit von der Geburt
bis kurz nach dem vollendeten ersten Lebensjahre , ein Führungsattest
und forderte kraft Amt bei den Eltern die nachträgliche Beibringung
des noch nicht bei den Akten befindlichen Ältestes an . Ob der Beamte
nun daran gedacht hat , daß in Benneckenstein ziemlich viel ohne Jagd¬

schein gepürscht wird , oder ob er das friedliche Harzstädtchen für eine
Festung gehalten hat und ermitteln wollte ob Frl . S . in der frag¬
lichen Zeit sich vielleicht einmal im Belagerungszustände befunden
habe, wer kann das je ergründen , — Was sollte aber Familie S . be¬
ginnen ? Ihr blieb nichts übrig , als an das Standesamt zu Ben¬
neckenstein zu schreiben und in aller Form um ein Attest über die
Führung ihrer Tochter während der Dauer ihres Aufenthaltes dort -
selbst ganz gehorsamst zu ersuchen . Der Beamte in der kleinen Berg¬
stadt hatte , als er aus den Registern festgestellt hatte , daß es sich für
Frl . S . um die Zeit vom Tage der Geburt bis etwa zur Vollendung
des dritten Semesters handelte , den guten Humor , den verzweifelten
Eltern die beruhigende Auskunft zu erteilen , daß die Führung be¬
sagter Jungfrau während der fraglichen Zeit in Anbetracht ihrer da¬
maligen kindlichen Unbcholfenheit darin bestanden habe, sich willig
jeder Führung zu überlasten ; im übrigen habe die p . S . sich zu der
fraglichen Zeit genau so betätigt , wie alle andern Personen sich zuder fraglichen Zeit zu führen pflegten . Und da wundert man sich,wenn in der Bürgerschaft so wenig Geneigtheit besteht, die auf solche
Weise geschädigten Beamten in ihren Bezügen aufzubessern und dafür
höhere Steuern zahlen : *

Der Fall steht übrigens keineswegs vereinzelt da , auch aus dem
preußischen Schulwesen läßt sich ein artig Stücklein vermelden , das
allerdings schon einige Zeit zurückdatiert, aber bis jetzt nur wenigen
bekannt geworden ist . In einet hiesigen Volksschule war für den Ge¬
brauch des Kastellans ein Hammer nebst Zange angeschafst worden.
Eines schönen Tages kam nun von der Oberrechnungskammer ein
großmächtiges Schreiben an den Rektor , in dem um Aufklärung da¬
rüber ersucht wurde , wozu diese Utensilien gebraucht würden und was
der Grund ihrer Anschaffung sei . In der Seele des Rektors mag wohl
die nicht ganz unberechtigte Gegenfrage aufgetaucht sein , ob denn eine
hohe Oberrechnungskammer zu Berlin wirklich nichts Wichtigeres zutun habe , als dergleichen Lappalien auf den Grund zu gehen. Die
Antwort lautete übrigens ebenso trockenen Tones , wie die Anfrage
gewesen war : Die Zange werde zum Herausziehen und der Hammer
zum Einschlagen von Nägeln gebraucht. Die Oberrechnungskammer
hätte ja nun eigentlich aufgrund der Ueberzeugung, daß sich die Ver¬
wendungsart besagter Utensilien gegenseitig ausgleiche, die Anschaffung
des Hammers und der Zange beanstanden mästen. Da jedoch bis dato
„diesseits " ein Rückschreiben noch nicht erfolgt ist , so ist wohl anzu¬
nehmen, daß sich eine hohe Rechnungskammer mit der gemeldeten
Rechtfertigung „voll und ganz" zufrieden gegeben hat .

BSrsen-wochenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
cS 3 Karlsruhe , 12. Aug. Die in der Vorwoche zutage getretene

Festigkeit der Börse hat in der neuen Woche einen kräftigen Auf¬
schwung genommen. Günstige Berichte aus den einheimischen Jndu -
striebezirken, bessere Meldungen über die amerikanischen Getreide¬
ernte , die Gestaltung des Kupfermarktes , ganz besonders aber die
Fortschritte in den Verhandlungen zur Bildung eines deutschen Roh¬
eisen -Syndikats , das Alles schürte das Interesse für den Montan¬
markt mächtig an , zumal noch im Laufe der Woche recht befriedigende
Abschlüsse einzelner Werke bekannt wurden . Die Dividende der Deutsch -
Luxemburger Bergwerks -Gesellschaft soll bei erhöhten Abschreibungenmit 11% (t . 33 . . 10%) vorgeschlagen werden ; die Verwaltung des
Eisenwerks Höfch wird die Dividende in der überraschenden Höhe von
18% (i . V. 14%) beantragen , Auch bezüglich des Phönix zirkulierten
Gerüchte, daß das auszuschüttende Erträgnis über die bisherigen Er¬
wartungen hinausgehen wütde . Es herrschte daher durchgehends leb¬
hafte Kauflust für Montanpapiere , welche zu ansehnlichen Kursbesse¬
rungen für eine Reihe von Werten führte . In besonders reger Nach¬
frage standen Phönix , Bochumer, Laura , Rombacher, Aumetz -Friede ,
Harpener , Oberschlesische Eisenindustrie . Am Donnerstag machte sich
Reatisationslust geltend, welche die Kurse abbröckeln ließ . Immerhin
überschritten Phönix ihr schon in der Vorwoche gesteigertes Kurs¬
niveau um 8%, Harpener um 4%, Laura um 5% , während die Et »

" I .
. . . .

Höhungen bei Bochumer, Dortmunder Union La . C und Eelsenkirche -
ner etwa 2 (4% ausmachen. Für Laura stimulierte die Nachricht, daßdie bayex. Staatseisenbahn -Verwaltung beschlossen habe , schlesische
Steinkohlen statt böhmische Braunkohlen zur Lokomottv-Heizung zuverwenden.

Ein weiteres Bild lebhaft angeregten Geschäfts bot die Gruppeder Elektrizitätspapiere unter Führung von Edison. Ueber letztere
Gesellschaft waren fortgesetzt Gerüchte im Umlauf über einen ausneh¬
mend günstigen Jahresabschluß und über neue große Geschäfte . Be¬
kannt wurde , daß die Bergwerks -Direktion Saarbrücken mit der Allgem.
Elektrizitäts - Gesellschaft einen Vertrag abgeschlossen hat , wonach die
letztere die Versorgung eines großen Teiles der südwestlichen Rhein¬
provinz der angrenzenden Teile der Rheinpfalz und des Reichslandes
mit elektrischem Strom übernehmen soll. Edison gewannen gegen die
Vorwoche 3% , Schuckert 514%, Siemens & Halske 314% . Eine sprung¬
weise Kurssteigerung erfuhren Gesellschaft für elektrische Unternehm¬
ungen in Berlin , für welche darauf verwiesen wird , daß der Gesell¬
schaft ein erheblicher Nutzen durch die Werterhöhung der in ihrem Be¬
sitze befindlichen Aktien von Elektrizitätsunternehmungen zuflicße. Von
sonstigen Jndustriewerten nennen wir noch Eritzner Aktien, welche
214% , Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken und Brauerei
Sinner , welche je 1% profitiert haben . Waghäusler sind nach mehr¬
fachen Schwankungen schließlich %% gebessert. Auf Gerüchte über
eine beabsichtigte Fusion mit einem verwandten oberschleflschen Unter¬
nehmen zogen Rütgerswerke an . sie notieren heute 190% . Der
Bahnenmarkt ward günstig beeinflußt durch die Dividenden -Erhöh-
ung für die Stamm -Aktien der Canada - Pacific -Bahn von 6% auf
7% . Dieselben stiegen um 514% ; Baltimore und Ohio zogen 1% an.
Zeitweise waren österr. Staatsbahn begehrt auf angeblichen Verkauf
der Domänen ; Lombarden befestigt auf den Direktionswechsel.
Schantungbahn , Prince Henri , Anatolier und Warschau-Wiener wur¬
den lebhaft umgesetzt . Auf dem Bankenmarkte ist die Fläue der
russischen Bankaktien zu erwähnen , herbeigeführt durch umfangreiche
St . Petersburger Verkäufe, welche mit der Ausbreitung der Cholera
in Rußland motiviert werden . Berliner Handelsgesellschaft sind um
ein weiteres Prozent erholt . Diskonto -Kommandit zogen auf die
Fusion Deutsch -Luxemburg -Dortmunder Union 114% an . Oesterr.
Kredit sind um 1% abgeschwächt . Der in - und ausländische Renten¬
markt verharrte in der gewohnten Stille ; größere Kursveränderungen
haben nicht stattgefunden . Russische Werte liegen schwach.

Das Bankhaus
■ Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
H Karte

beso
Kartetrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. 1045 .

Institut Fecht , Karlsruhe i. B. ioo.
Vorbereitung für die mittleren n . höheren Klassen

der Staatslehranstalten , das Einjährig * Frei¬
willigen » n. Primaner -Examen . Internat und Extornat.

Seit Juli 1907 wieder unter persönl . Leitung des Besitzers ,Oberlent . a. D . Fecht . Vom Herbst 1907 bis einschl . März
1910 haben von 68 in dem Institut ausgebildeten Schülern
61 -ihr Abgangs -Examen bestanden (sämtliche 17 Primaner ,
27 Einj .-Freiw . . und 17 Sekundaner ) . Eintritt jederzeit .

Näheres , mit Beferenzen in den Satzungen . 11002 . 6 .1

^ Augenauf ! P UAIitil * Boiilllon - lUrfel
sind die besten !

Nur echt mit der Schutzmarke „Kreuzstern "
7185a Bovilloft

Würfel

5Pfg. für JU -l ls Ltr .

StugPdtS 'Setfieigening
Die auf Mittwoch, 17. August be¬

stimmte Zwangsversteigerung des
Grundstücks Lgb . Nr . 15 (Wald¬
hornstraße 19) des Kaufmanns
.Friedrich Holz in Karlsruhe
findet nieht statt . 11646

Karlsruhe , den 13. August 1910 .
Gr . Notariat VIII als Voll¬

streckungsgericht.
Dr. Schwarzschild .

Oie

Meutung
eines Patentamt, gesch. Artikels
ist für d. Kreis Karlsruhe u.
Baden - Baden zu vergeben

, um 300 Mark , für ganz Baden um
600 Mark . Es ist ein notw . 10 Pfg .

, Artikel und kann allein in Karls¬
ruhe und Baden - Baden das erste

- Jabr 1b—20000 Mark leicht ver-
dient werden , es sind höchstens
50 Mark Betriebskapital nötig .

Off. unt . , B. 984"|7678o an die
Expedition der „Bad . Preise " .

Karlsruhe .

Brallerei-
zapfwirtschast

mit elektr. Maschinenbetr.
einaericht. Wurstlerei ist an
tüchtige Wirtslente (Metzgeroder Wurstler bevorzugt) per
1 . Oktober event. auch früheroder später zu vergeben .

Näheres 11660
Brauerei Wilh. Fels,

Kriegstr. Nr . 148.

Junger Mann sucht
sein. Mittags- u.Abendtisch
ev. mit Zimmer , Nähe Hirschstaße .
Offert , mit gen. Ang. unt . Nr . B31986
an die Expedit, der „Bad . Presse".

L. 8 . 100
wird höflichst gebeten, Adresse an¬
zugeben an B31959

Ci. Trlnhner , Baden -Oos .

0t % Syndikatfreies
/ Y Kohlen - Kontor Karlsruhe/̂

G . in . b . H .
Karlstrasse 20 Telephon 2644

Ruhrkohlen
Keine Syndikats - oder Verbandsware . 11661

Wir offerieren mit ca . 10 Tagen Gültigkeit direkt ab Schiff :
Prima Ruhrnuss II ä Mk 1 .35
Prima Ruhrnuss III ä Mk. 1.30

nachgesiebt 5 Pfg . mehr.
Prima Ruhr-Destlllationskoks I OR

Hüttenkoks für Füllöten ä 51b.
Prima Hausbrand Nuss II ä Zentner Mk. 110
Prima Fettschrot ä Zentner Mk. 1.05
Prima Engl . Anthracit II ä Zentner Mk. 1.85
Prima Braunkohlenbriketts ä Zentner Mk. 1.10
Prima Anthr .-Eiformbriketts ä Zentner Mk . 1. 35
Anfeuer -Holz , klein gespalten , 2 Körbe Mk . 2 .00
Schwarten -Holz 2 Körbe Mk. 1.50

per Zentner offen frei vors Haus gegen bar bei Abnahme von
mindestens 30 Zentner Kohlen.

Prima Ware . Prompte reelle Bedienung.

Leder -uSciiüiimaclierattikel
aus der W. Knauß ’schen Lederhandlung habe

ich einen großen Teil käuflich erworben .
Im Zusammenhang mit meinem bedeutend vergrösserten seit¬

herigen Lager bin ich in Stand gesetzt , dessen verehrl Kundschaft
aufs beste und zufriedendste zu bedienen . 114612.2

Empfehle mich daher bei eintretendem Bedarf .

Joseph Weil ,
Leder- u . Schuhmacher-drtikel -Handlung ,
Kronenstrasse 22 Karlsruhe Telephon 1971.

Zleüuns
am 18. — 20 . August 1910.
Metzer Dombau-

Geld-Lotterie
199800 Lose 10705 GtlflBWlllllI

insgesamt Mark337 800
€ l« wln » *Plans Hark

100 000
30000
20 000

n. 9. w . b . t . w .Ganze Lose 5 Mark ,Halbe Lose 2,50 Mark,Porta o. Litte 34 Pfj . extra , sind in atlna
L*tterte -6eschäfte « u. den (iircli Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen zu haken *

Ä. MO Hing, Hannorer.
In Karlsruhe zu haben bei ; |Carl Gütz, Bankgeschäft , Hebel- '

strasse 11 /15 ; Gebrüder Göhringer,Lotteriebank , Kaiserstr . 60 . ?3,9a

D .R .P . Vorzügliches. Nr . 142017 .
selbst geruchloses billiges

Desinsektions - und 7.t
Lust-Reinigungsmittel

für Krankenhäuser , Pflegeanstalten ,©ibulen , Fabriken , Schlächtereien,Mich - und Käsehandlungen ,Stallungen rc. D . Herren Tier -
arzten zur Wundbehandlung fürPferde u . Hunde empfohlen.
Zu haben bei größeren Drogistenund in der Chem . FabrikHall & Co . j Appenweier .Allern- Konzesi . für Baden , Elsaß-

Lothringen und Luxbg.
: Ertzklass ., Referenzen . u . Zeuaniffe .

AchepG!
Höchste Preise für gut erhaltene
Herren « « . Damenkleider ,
Stiefel , Betten , Möbel rc. zahlt
K . Maier , Markgrasenslrake 20 .

Wegen Umzug
werden die noch vorhandenen

Herrenkleider-
1 stoff-Neste i

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen abgegeben.

Kaiserstratze 83 , i Treppe.

wird billig nach bewährt . Methode
erteilt . Gefl. Off. unt . 11377 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Für ein Kind (Mädchen) wird
gute Pflege gesucht.

B- l«. Frau Britsch,Körnerstr . 36 . 1.
Suche micy mit 4—5 Mille an

gutgehendem Geschäft zn be-
teilrgen oder solches zu kaufen
(Agenten verbeten ).

Offerten unter Nr . B31953an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Für erstklassiges , gewinnbring .
Unternehmen wird zwecks Aus¬
dehnung des Betriebs stiller oder
tätiger

Teilhaber
mit einer Einlage von 10—20000
Mark gesucht. Garant . Gewinn
15—20 °

„. Off. unt . Nr . B31952
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

7663aSchönes
Obstgut

mit oder ohne Gebäuden im
Bühlertal . Renchtal oder sonst
einer schönen Gegend Badens

zu Kaufen gesucht.
Off . unter F . Sl . F . 835 an

Bud . Mosse , Frankfurt a. M .

morgen Sonntag :
Klara - Torte
Augusta -Torte
Eisenbahn - Torte
.Sarali Bernhard - Torte
Schokolade -Torte
Haselnuß - Torte
Trauben -Torte ,
Aprikosenkuchen 11657
Z we tschgen k u eben
Mirabellenkuchen
Apfelkuchen im Ausschnitt

Torten und Kuchen werden auf Be¬
stellung gut und pünktlich ausgeführt

bei billigster Berechnung .

Emil Rüderer
Konditorei u . Cafe

Ecke Waldhorn - und Zähringerstraese.
Telephon 1585.

MN.
Guterhaltene Singer -Näh¬

maschinen sind unt . Garantie
zu verkaufen bei B31973

Karl Germdorf ,
Blumenstr . 12, Eing . Bürger¬

straße , im Laden.

Hausverkauf
wegen Wegzug.

Habe mein in Rastatt in ver-
kehrreicher Straße gelegenes zwei¬
stöckiges Wohn- und Geschäftshaus
mit einstöckigem Hinterhaus , Ma¬
gazin , großer heller Werkstatt mit
schönem Garten unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Es ist
für jedes Geschäft paffend.

Auskunft erteilt Franz Krankel,
Rastatt , Engelstr . 5 . B30957

Elegante Villa
mit freier Aussicht auf das Gebirge,
südliches Westend, Straßenbahn -
Haltestelle allernächst, 10 Zimmer ,Veranda , 2 Balkons , Badezimmer .Gas und elektr. Licht , auf Wunsch
Zentralheizung , Garten m. Garten¬
haus , für gleich oder 1 . Oktober
versetzungshalber zu vermieten ."

Antrag , unt . Nr . 11520 befördert
die Exped. der „Bad . Presse " . ^2.2

WeinsähchenKL ^ L
AdlervL .17 um Laden . B3I896L .L
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^ 3 s £ kô g » GÜGjO ^ ' -gcv

ft»Ä ' S ; a« = 03 (5; 3

•S . Ift 2 N AI *w w kQ a f*—
Ä 'g'io aS 3

G w
'G Mi ft» _-

ft» CC GG O *rtö
sKa

’ i i§ r

-g g 3 E '
"

. L-ZZ E EC E
fe E © JO „

l - Ea»«^ ft»JQ

o G g U) — 'S “'G ü ^ w k« * ° *2 e? *2— O L _ S» Â -'G GSL2ft » 'b — £ 2̂ ^ .
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« . » ZI

"
aöfS « g

3 « . ffl '
g 2 ~ 3

® “
a |j

2 » ff
”

rt - « aPrtrt - ÖoPr ^ rt — ”
er P o o rt «rt P p
8 3 orff 3 ff rtff *
2 « ffff | » 38 — 3
? 3 rt fl I 3 rt n ff CT

« - 2 .
’ «

« 33 «
» Sog

3 —
« « ■

eg
« | 5jS 3

rt * CQ
*

2 ST

L » «
g

'ff -
ff * 3 3

3 .

> P « «
1- ^ P » «rt
* S . Ä wraf ^3s p 3 p

Lj ^ l ^ g - sl « . !

r ^ s l -E ^ s sr

? 2 & s
? «

si ^ sa
r « af 2 .

: 2 ^ «0 - 0 » JT a " o .| " rt - o - »

y
-
ff a öj <5> 8 ? 3 s »

‘ ff e 2 . « * 3 ® «- « ff « » wer 3

o — > rt
3 » o
rt
» Öl 3 «*

- sa
ff 8 « o :
ff 2 er 3

-rt a . o rt
g O
» *

«
'

— 3 ^
'S '

« - «
« • o ”
rt « rt

^ a rt -rt
a o «

Sg * H

g »

, 3, = iS !
™ s ^ 0ff « ' S
33 « 8 -- - S s .

» 0 sS -ä ;
»

« « - 3 :2 . « «
rt „

r ff -̂ r «
3

| | ae33
§ S — 2 - - S

3 P rt ? O o > P““Ortp S S S Hr «rt p rt co p rt- erP . P «rt « S ,■p 2 rts «S* S 2Tp 2 N° ' -? » ?rP o «
3 JS S ® (ft Sog■“ w >LX ^

'
cp P

3 t :

•4 1“ rt rt rt

rt « a « i ff i ! .
" » Si a

8 -AS 3 SZffA » Srt -ö «

—, 2 o <Ä " v̂ v^ - 77» «rt nj * rt P CO© o § ^ Ö8 es p * o 3 « 3 or
« rtS . P <̂ oS *rt «rtOP ^ * 2K rt CX-• » u p » h « Art

o “

a
'

®

©
> 3 3 Ä ‘

3 ff «
' & « « «
- 8 2 ^ ®

O rt«rt rt . 2 «-̂
ffL ' K

' o 8 ff

P P *—
O v» *—S p
«rt rt * O

■P3

o

H :

‘ «3

^ «-<
rt -* P

CO «̂ ^ 2 prrt “V< < P

E » s |
?

i » ® „ « « 3 m8 8 2 « § © i

. 8 . 8 «
3 — — ,

a .

E

S

1
I

m

00

p
* 8 'S '

Whttuiuut'

? Ä « !
er er § '

g (S
« S '

2 . 3
P »
rt * «rt

CO Pa
P

**

mS ®o o 3 «
co p« 52p 3 ä
—n P

EM
CO rt * Mch«
» »
f « I
ff 3 g
säg .3 KG

-
tfH - W
St <9' 3 A
0 « 3

IIS
2 ßt A

I 3
~

— erff 8

» : ! « 8

Ä S

S « ;

3 <
~

®

Z 3

^
©

Sä
«rt (SS'

^ P
px -

s « ■
p p

CP tt

sa
"

. g cns öS
rtSSa • • ffjlg - - - -

^ -' S WaS
' 3 ! S (3J ? e

2 § » 8 ff » ^ « 8' * « 2b * « 3S . 'S ' 3o !— O Jrt rt- o «rt- rt* 8
,3 , I «» 3 -4. « ® s

p,
* — ® I — -a ^ ff » S

ca ' 3c 3 3 . —̂ , « -—, 2 .
S « rt ff ff o 5 . ff ff-3 ' 2 « ff 2 ff S . ® «- 5 « " .ff ff <0 «”
3 ® (geög 3 3 Ä« — » « 2 o 8 « jS ff>« 3 g S . 32 o « r» ffff 3—- * S - p . Qr >£X ^ P T7*ör 'S «rt- P CP n

MS
*

p 1*3
“ er

Ö >
e
«rt
er I 3 -

«rt
. . P
«rt 8

«■* ,«_rt * rtJ

WMrt . CP

ffaä

ö

© ff - aj ,
2 . ff »

■» »

o w er a 8
ff « - « 3

^®
3 33 -2 CP

^ . --, s£yS8 . p : » p— cx » 2 W 2 er '* p
8 S i^ v o 0 ^ 0 »

tt ^
P r&

*

<& 3s

Ip
g P

‘ P :
'»

o « 3
«P 1 pO CT '» ^

ra zS '

| & cr69P
ff

'
^

ä3

3 -̂
grs

Z 3

er
o

3s

3 >

Z . 3 ^

* o
OJ »
8 =^
2 . p> «-rt

t r > tt

2 p
77̂ -rt«» or rt .
Sä » ®
off »
3 0 3
% & &
a ff

» « ä
3 £ ,er »

» Z3 3
2 3

or — - rt «
o <S o 2 *
ZZ " «rt P * 0

« ‘
agS Jg

>^ S 3
s . & n ‘

gf § o
« e !

3
”

§
:

8 «
« Z - 3 3 3 erS Z
er ® 2 ff — » « -
p «-«- 2 - —. p ' er tt >
^ ^

33 ^ « iS « '
3 — 6 -ff o 3 W
ff ff 8 ' « Z . 3

A

e ^ A A
'
^ J

3
" L,ff : 2 3 b )

ff 2 ' fo 3 « (A « - .P tt «-»• iT «rt-

ffl g,Ä 0 ft a« 2 — 3 ff s
« a 8 a ® » »
« > yiS . » ffs ®
^ a « -& S » m

"

ff 'S 1
n |

,i5 sä
3 2 . a 3
« . ff „ ■
rt « s }JC

iS
O
o

p
= ?
p
••o

S»
o :

2 )
o-ö

3 ^

8
&

p
3

p
p

CP

0
o

^ 3
Sä

^ cd
‘ ° c

« Aga
2 - 2 ; g _"o 1 o P
3 gff
— 3 re

' «

«rt
o er

^ AP
P P

w § _
«v rtktt ^

«rt
cg „v—

ffl
2

L2 or? J rt -
e O
«rt
^ 3

& 0
2 8.
Z

'
E

« 3
o ^
p
_ p
rt P
rt

^

sf

3 S

2 ! 3

; r^»c»
s » re2 3 ^ u —

a ' S - S s
3 ff 3 O
a ® 3 , « fy .-— 2 , « r
rt O 3
3 ^ 3 .

~ '
b ff

Z . 8

^ cp er

«rt ce .er K :
p s ;

rt? p3 ;

[ o 1 § :
, sö ' • ^; «-« z?*
« TO3 ,
! P <v

p tx
P o
er ^ *

cf * : .
3

S
= 3

"
5 ,— ' »<v z5tp

«rt ' 4

'P ’
cw P

W5 P P 2 &

2p . Z or tt

» 2 ^

P PP Pp cp Ä
p -P *>«

’
or -̂ P P ^
3 S A A J ^
3 p <& 2 H . zx
o p p «■*
<-« er «* 52
- a 8 Et

_2 1 P ”hPsSs ^

O P
«rt

3 .

• P

G )
‘

e £ s
to

» , ro
"

rti
-3
•e

Sre

3 »
8 E« 5?
3 ff

3 o re<-» rt _ ,
2 _ « ä -3 5 « ff
er « r• rt « P» 3 3 „ n
ro ® 2 .© » rt <0 Ä
" » 2 »

a 658
. 3

« 'Ser e
s ?

3 R

E 3

0 | .

'Ä ’ ff
'S 3
3 : >5
B , o
re — <

S
*®

ffc »2 «3 3

» BS - m
3g »

«
3 . or «

t » rt

a O a

g

. rt - ^

rt P
e :
S

8 «
» «
^ <0

? «

g _
2 -S ' isS a !

« 3
er
2 Ä

<5 »ff —
oc -a 3ff 8« 2 ff■

is
ofg
» a »« ö = 3
Lu « «
8 ^
2 . jo 3 :

rt » ö P
—' 3 ' e
8 bä
83

“

rt 7 ^ 3
3 3

— . er

S2 ? ö5 ? a § ÄS «
-rt2 « = a , rtff 8 »

S ff
3 ö

P 'S * OO Pi p 3
. 3 rt - » O Ä t3U tt rt rt er -rt .

2" p
P «-*
P o
er p
rt . p

'3 ‘Jv
*

3 8
- s
gTrt
3 <̂

«rt

83
P : »

P P^ P
p 3
» -I ,
2 . Z
p p

t- s er p3
N
O *
^ 1

!
'

< S * rt !M <öOO 'g « )»
3* P 3 »̂ o P
*

M ^ 5t « ! m
“ S -

5-'2 '
|

' rt ^ Ä ? |
' 3

|
ff

grts <* 2 P —« p ^

p
g -3 '

|
'

rtff « SöS 2 2 p =s h
S3 S S |

» -ff 2 |
Sw . o3 » « - ■ ■“

re ff o ,“ « 1 "

!E 2
|

2 ff i *olff SÄ M
3a | w

« 3 « 0 s 3 «
LZ ,

w « 2 « 3 ' E w « ä : 2 s
’
-ff ^ . S 2sS e g <5 « ^ re 2 a « srs - "

2rt
e ra

0 «
SfSffSS ^ aS g, = ^ 3 - E2 ® Ä ' ö ) w ^ ja g - ag « 3 3 S 3

2 .
SpSS ^ ShShS - ' ös ä Jx 03 ^ 3 ISäo « ^ ^ er g 3 2 . Lu o er 3“

L5 « or |
» o

ö ? ä
-

SS 3 S | liSw ^ ös
”

rt _ S 3 5i „ = g g3iHre « ff - slts » SraZ,a § ta - § "
a - 8

'
o Gl —' . ' « £ T ^ re 2 « « cs 8 ® -— 2 2 a iä3 ’ 5 « 2,3 3 « _ >» S ; 23 3 ". ffl ” SS = S » & saSo « L 'g - S t E -et 3 - « - ff « ® c 'g ' 3 .
23 2 . » jgä _ £ =aiS 3 § - 3 A « 2 § 2 - LZ ff8 « 3 ^

2 * re >"2 ä Ä ” ■3 ff _ « ® «ff © 2 ff 2 a « 3 a —
2 « •X —’ H . Ä ^ rrtA» ._ aaare

. « 208 tt « -• CL P rt ”ö M 2 .-ix ss ft -e — **• B8g8
«p e S 2 -

5. re j»
” '

2 , — S "S ' :
re 3 K ® ff 2 « 3

» S63 « g ff

? lh« 2
JW {

-LX
O .
■ö ' -zTo 2 ,O rt

CO r̂t p o ^

AA 3 ®
*
2 . 3 ^ * II ’rt *-

3 - W5-2 . CO rt -co § 2 . 2p Sgjrt - e 3
p » r

^ FL - P ^ O -P * ^
2 . !» » V ^ 3 'gS

c o 3 3 u
2

"
^ ST or 0 « »3? ZT- 2 o ® 55” p £** o

P rt p '5 ' § '
o *'P '

8 s 2 . « So er 3 P Ä _
co

■pico zr "
, p L <̂ 2'co » s

» H
'

Z
rt .? «A

3 « *2 -^ « ©

3
e :

co
2 p

^
ESSg
? § Stt ;

Sö ff 3 « g
" 8 °

sffg - sr © I ? a
" “ 38230 * 33 ® «

» 3 -e ° 3 . 3 » 8 ‘
Apy rt2co

'P ?‘rt
*'

8 .» <?
*

§ - ^ S er » 2 .^ 2 2 : p 2 . 0 »

_ p
_ 2 ° ,

^ P Z

J
§ : P «v O p :

,a
3 3 '

JS w n 3 3 a 3 & ff "S ;ff re 2 di
sSag ' SSo 8 "

Cl « St " "
8 - 3 i 2.Ä , 2 . 3 : 2 ff “ ff « -« « ^ 3 ff « w, -ö

„ re « 3 2 - — 8 3 61 3
2 » 8 3 .

. re L re . . „ j3 s 3 reg , 8 3 8

A .® 3 3 a !» "-

o » rt ^ 8
ZZ s 8 g
Ä j 2 a * « 3

L 3
a -.

Eff “
Ört o

rSlö

t-H rt «rt ß
^ CO » § J 2 S ' 2 r, ^
3 A ' SN » 3 WF 3

— s > re ,5 3 ~ 2 ff « reü ! - 3 „ S .« * re “ ff - y
_ _ « ; 2 ff cur - Zi " »

örerexO - SB - re g ' !S :43 , 3
^ . ft ^ ^ «H Z+- rt . e'S i -= » « 8 3 g o -

- „
"reff ^ 2 - 3 g ! E -? “^ b

rt . P » i » rt ^ _ reg O ^ O ^
rt CT rti ^ rt ^ ' gp p Ott = - ■ g ^ 2 . rt —« © c/C

: ff
§ 3 E 3 ff

3f « ® i

15
w

6 ) a

8 ff ®"
3 ,
o

® re w . 5 :ff re a 3 ff

83

. , . 8
Ä » S3 p
.
'
2 « ,8 -̂ 3

^ Hre cggSsg
' c 2 8

3 — ^ -2 . L e - tt ^ 8 >s S,ff8e - 3
"

— 3 '

Sag ! 1 3 s « ö ^ I tfs
-

grt rti ß CO (Ä '£X <*a -re rt . rt - rt o rt >»
ff Z - » « ff 3 Äff 6 , « " ff tt 3re - re -s,

^
- - LZ - S,K « 2 . jEL

' « - 03 > -, 3 « - 3 X ' 3 ff « 3 re « 8 re « , U
S , ff

- I
« . £ 3 re -§ ^ «20 -ff

1 -3 ,

<3

rt S5►. otco118

Äff »

© 3 >:

3 Lff -

. 8 ;

S , 0 "
« - »

’ s rs » 3 tt
ffpyZ , 3 ^ aotöig« » re3 « ? 2 , 3 . tttt rt * rt -rt » rv 'CX ^ ^

M _5 2 « t §
va,ÄttZ „

3
^ ff « - p " ■

P rt

or
er P

§ 3 & :
Ä » a ^ -“

öl » 3 '

» « » 3 8 »

aa ,

IlSmlf
'
- 'g ^ S

' 3 ®
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Todes - Anzeige .
Heute nachmittag entqphlief meine liebe

Frau

FlorenceFreifrau vonOmpteda
geb . von Stieglitz

sanft nach schwerem Leiden .
Karlsruhe , den 12. August 1910.

Freiherr von Ompteda
Generalmajor und Kommandeur

der 55 . Infanterie -Brigade .
Die Beisetzung findet Montag vormittag

980 im Krematorium statt. 11655

Kies - Dampsbaggerei Knielingen.
- Telephon -Anschluß 1916. -

«in jederzeit in der Lage, alle Anforderungen in Kies zu bewältigen .
Per Bahn sowie per Fuhrwerk . 7694a

Bestellungen nimmt entgegen Adolf Kielei *.

Billigi; Kohlen ! X
Wir offerieren in bewährter Qualität:

ia . gewaschene und nachgesiebte

englische Hausbrand - Nutz II
!zu Mk. 1.10 pro Ztr. frei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg. mehr.

Nuhrkohlen , Koks , Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 7745»

Friedrichsplatz 11. Telephon 566 .

CJ*

Wer 1001. Zmi>evi>e
und Rückzahlung der Einlage innerhalb 5 Jahren unter
Fortbestand der Dividendenberechtigung haben Sie zu er¬
warten durch Beteiligung an Unternehmen betreff. Aus¬
nutzung einer hervorragend . Erfindung . Große Bestellungen

n bereits vor. Prospekt gratis und franko . Off. unt .134 an Hänfenstem & Vogler . 81.=®. , Hamburg .
liegen
Z. H

Spezerei -,Woll- u.Kurzwarengeschäft.
Kleineres , aber gutgehendes Geschäft

samt Hans und Garte « ist für 6509 Mk . sofort zn verkaufe «.
Paffend für kl. Familie . Gest. Offerten unter Nr . B31824 an die Ex¬
pedition der »Bad . Presse" erbeten .

MW
Metall , Holz, Stein , Stickereien,

lt billig. Off. u . Nr . B31979 an
xped. der »Bad . Presse" .

Kakao von Sochard iu m. 60 4
» IL Sorte 50 4
„ gute Marke 30 4

Bananen-Kakao 25 4
* empfiehlt

Emil Röderer ,
Konditorei and Cafö,

Ecke Waldhorn- und Zähringerstrasse.
Telephon 1585. 11658

Most- Md Weinsässer ,
sowie Kraut - und Bohnenstäuder
wieder Größe, liefert billigst
Friedrich Best , Küfermeister ,

>. Kaiser -Allee 145. B32000v

Pforzheim . ♦
Welche leistungsfähigeH Welche leistungsfähige ^; Chem. Wäscherei o. r

Färberei *♦
♦
♦ würde dem Inhaber eines
ch äußerst günstig, inmitten der
▲ Stadt geleg. Ladengeschäftes
♦ eme Annahmestelle übertra -
X gen ? In dem Geschäft war
I bis zum 1 . Juli d . I . bereitsv eme derartige Filiale . An- ch♦ geböte bittet man zu richten H♦ A. Schröder , Karls - 4
H ruhe. Kaiserstr . 88a. B^ ^

1 CtMzartell - Theater."Direktion : H . Hagin .
Sonntag den 14. August 1919,

. abends 8 Uhr :
Novität ! Novität !

Sunt 12 Male

Musik von Leo Fall .
Regie : Herr Warbeck .Dirigent : Hr . Riedner . 11641

PODSZUS
Heiraten . Etabl . 1883 . Tel. I. 7896 .

Heirat .
Alleinsteh., best . Witwe , 42

schön. Haush ., wünscht mit tücht.
charakterv. Mann in Verbind , zutreten zwecks Heirat . Nur ernste
Offerten unter Nr . B31641 an
die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Damen
finden liebevolle, diskrete Aufnahme
für längere oder kürzere Zeit bei
Hebamme. 7690a.2 .1

Offerten an Frau Kramer ,Berlin -Rixdorf , Sanderstr . 24.
Dam 4— 5°|o Zins ., diskret . , ev .1101 ohn. Bürg. , bequeme Rück
ßplfl IL
UCIU No

bürg . , oequeme
ahl . gibt Selbstgeb.' ersten , Berlin 39 .

Norkstraße 17. 7449a.6 .1

Lebens¬
versicherung

über 8999 Mk .. besteht seit 1 . 1. 02,auszahlbar beim Tode des jetzigen
Inhabers , längstens aber in 18
Jahren , wird spottbillig abgetreten .

Offerten unter Nr . 7685a an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

WW - WIl MM
Durch anderweitige Unternehm¬

ungen ist ein seit Jahren bestehen¬
des, gutgehendes Geschäft, da einen
hohen Umsatz , an solvente Leute
gegen bar billig abzugeben.

Offerten unter Nr . B31818 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.1
Altrenommiertes

Gasthaus
ist in größerer Stadt Mittelbadens
äußerst preiswert zu verkaufen .

Anfr . vermittelt unter Nr . 7560a
die Exped. der „ Bad . Preffe " . 3.1

Etatr 0,3 F8. kledlrmotoc
ist weg. Anschaffung eines größerenunter Preis zu verkaufen . B31963

Willi . Schlebach , 2.1
Jnftallationsgefchäft Erbprinzenftr .

Mn Kosgut
bei Baden -Baden mit vollem In¬
ventar u . stehender Ernte , ist so¬
fort preiswert zu verkaufen.

Nur Selbstkäufer belieben ihre
Offerten unter „Hofgut " unter
Nr . 7688a an die Expedition der
„ Bad . Preffe " zu richten.

Wirtschaft s -
Uerkauf !

In verkehrsreichem Bade , Städt¬
chen im Neckartal, Bahnstation ,
ist eine nachweisbar gutgehende
Wein- und Bierwirtschaft mit
prima Kellers große Scheune und
Stallung , vor 4 Jahren neu um¬
gebaut . sehr schön gelegen, für
einen tüchtigen Küfer . Preis
17 000 M, Anzahlung 4000 Jt ,
sofort zu verkaufen durch 7682a

Theodor Kühner .
Schreinermeister ,

Wimpfen,
Mathildenbadstraße Nr . 20.

18—14jiihriger

Wallach ,
fehlerfrei , in jedem

T * Dienst erprobt , ist
wegen Erkrankung des Besitzers
sofort billigst verkäuflich .

Näheres durch 7667a.2.1
Oberleutnant Bader , Rastatt ,

_ Bahnhofstraße 82._
Herren-Fahrrad,

gut erhalten , ist billig zu verkaufen.
B31934 Markgrafenftr . 45 , IV.

Herren -Fahrrad . guterhalt ., für
25 Mark abzugeben . B32003

Markgrafenstraße 6, II.
Herrenrad , bereits neu , bill. zu

verkauf., zweit. Schrank. Regnla -
teuruhr . Kaiserstr. 33, III ., Vdh.

Strassenrenner (Gritzner »,bereits neu , für 55 Mk . zu verk.
B31842.2.2 Bürger «- . 82,4 . St .

Zu verkaufen :
ein fast neues Damenrad .
B31987 Gerwigstraße 12, IV . , lkS .

Nähmaschine ,
gut erhalten (Kaiser) , für Hand-
u. Fußbetrieb billig zu verkaufen.
B31967 Kaiserstr. 128, Hths . I.
Grober poliert. Schrank
2-türig . massiv , mit Wäscheabteil.,
wegen Platzmangel billig z . verkauf.
B32001 Rüppurrerftr . 80 , I.

Betten,
guterhaltene , mit Rost u . Matratze
von 65 Mk . an . Schränke, Vertiko,
Tische , Stühle , Herrenschreibtisch,Diwan , Plüschsofa, Salontisch , Aus¬
zugtisch . Nachttisch , Waschkommode ,Gartentisch mit 2 Stühlen , Küchen-
schrank zu verkf . Sophienstr . 13.

Eine Bettstelle mit Rost, Ma¬
tratze ist z» verkaufen.
B31986 Karlstraße 33, III .

Bettroste.
Bürklinstr. 12, 3. St .

Eine gut erhaltene , komplette
Kinderbettstatt

sowie einige Federkiffen sind billig
zu verkaufen. Schützenstr . 93 , 2. St .

Kinderbettftelle,
neu , elegant , für nur 9 Mk. zu verk.Werner , Schloßplatz 13 . EingangKarl - Friedrichstr ., Part ., r . B32010

JW Kanapee ' 9C
für 16 Mark zu verkaufen.» 31974 Luifenstratze 51, IV .

Neuer mod . Nähtisch Preiswert zu verkaufen. B31816
Schützenstraße 15, Hths.
Für Sacker !

Schmiedeiserne Roststäbe , 60 u.
65 cm lang , werden, so langeVorrat , äußerst billig abgegeben .

Fried . Lang, Schützenstr . 9.
Fensterläden ,

5 Paar sehr gut erhaltene , sind
billigzu verkaufen. B31877 .2.2

Westendstraße 39 , 2 . Stock .
Drei , bereits noch neue

Regulateure ,
14 Tage gehend , einer mit Gong-
Schlag, habe unter Garantie ,sehr billig zu verkaufen.
B31988 Klauprechtstr. 2, Part ., lks .

Kinderwagen ,
ber. neu , z . Liegen für 1 Kind, z .
Sitzen f. 2 Kinder einger., zu verk.B31970 Werderstr . 96 . Part ., r .

Zu verkaufen !
Sehr gut erhalt . Kinder-Lieg -

u. Sitzwagen billig zu verkaufen.
B31961 Frcydorfstr . 3, III ., lks.

Kinderwagen (Prinzeß ), bereits
neu , für 16 Mk . abzugebe ».B32002 Markgrafenftr . 9, H.

Ein guterhalt . Kinderliegwagen
sowie ein eins. Sportwagen zuverkaufen. Gottesanerstr . 22, IV.

Oehmd -Gras,
ca. 60 Ar hat abzngeben . Zu erfr .B31996 Marienstratze Gl . IL

Stellen -Angebote .
Techniker ,

welcher auf Pumpen eingearbei¬
tet ist , sofort zur Aushilfe gesucht.

Offerten unter Nr . 8331949 an
die Exped. der „Bad. Preffe" er¬
beten.

Bankrach.
Angehender junger Mann

mit guten Zeugnissen für dauernd
per 16. Sept . od. 1 . Olt . gesucht.Genaue Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen unter Nr . 11649 an die
Expedition der »Bad. Preffe" ecd.

Stellenvermittlung
- .SMsm.Kermsk . LFreibWiH .

Verwaltung : Sedanstr . 9.
Stets Stellen aller Branchen ge¬

meldet. Für Prinzipale und Mit¬
glieder kostenfrei. An Nichtmitglie¬
der postfreie Zusendung der Be¬
werbungspapiere bei Einsendung
der Einichreibgebühr von Mk . 1 .50
für 3 Monate . Anmeldungen von
Vakanzen seitens der Prinzipale
erbeten . 4921a.l4 .5

Mineral-Schoner-Lele.
Leistungsfähiges , streng l

reelles Haus dieser Branche
l mit hervorragenden, be-
[ wahrt . Spezialitäten , sucht |
tüchtigen, seriösen

Tertreter ,
I der über allerbeste Bezieh- !
ungen zur Industrie ver¬
fügt . Nur Herren mit
vorzüglichen Referenzen

; belieben Offerten unter l
B . 1450 an B . Frenz , I

] Annoncen-Exped. Mainz ,
einzureichen. 7666a |

DieAlleinvertretung
für eine gesetzlich geschützte Re¬
klameneuheit ist für hier und Um¬
gebung zu vergeben. Energischem
Herrn bietet sich Gelegenheit zur
Gründung einer angenehmen
Existenz. Risiko ausgeschlossen.
Nur wird eine Sicherstellung für
das Jnkaffo , welches mit zu über¬
nehmen ist , verlangt . 7665s

Gefl . Offerten an : Jungmann ,
Bahnhofhotel, Bergzabern , Rhpf.

Hohes Einkommen.
Für einen konkurrenzlosen Mas¬

senartikel D . R . P . d . von allen
Geschäftsleuten Handwerkern , Ho¬tels , Fabriken dergl . gekauft wird ,wird der rentable

BeMMeimrlM
an solv . verkaufstüchtigen Herrn
übertragen . Anfang schon mit
Mk . 8 .— möglich . Bewerber wollen
gefl . Off. unter F . K . 4965 an
Rudolf Mosse , Karlsruhe
senden. _ 11652

Modes.
Gesucht tücht., branchekundige

Verköuserin.
Offerten m. Zeugnisabschr .

u . Angabe der Gehaltscmspr .unt . Nr . 11644 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten .

Tüchtiger

sowie einige

Zementeure
finden dauernde Beschäftigung .
Betonbaugeschäst Kiefer.

Lahr . 7668a.2 .1
Ein perfekter , znverlässtger

»«« Eintritt per 1. September

gesucht
Offerten unter V . 583 F . M .an Rudolf Mosse , Mannheim .

20 Erdarbeiter
sofort gesucht . 11659
KanalbanstelleTullaplatz .

kann ein Bursche in 8 oder 14 Tageneintreten , welcher m. Pferden um¬
gehen kann u . gute Zeugnisse oder
guten Leumund besitzt , Monatslohn
50 Mk . nebst freier Station .
Wilhelm Heck, Molkereibesiher,2.1 Eisenbahnftraße 20. SB“” 1

Köchin, 2HS1SL4

welche selbständig kochen
kann u . etwas Hausarbeit
übernimmt , auf 1. Septbr .

gesucht. Anfangs -Gehalt 35 Mark
monatlich. Gute , dauernde Stelle .

Näheres durch Fra « Urban
Schmitt Ww ., Hauptzentralbüro ,Erbprinzenftr . 27 , Eing . Büxgerstr .

Auf 1. September oder später
wird in feines Herrschaftshaus in
Straßbnrg i. E. 7693a.2 .l

Köchin
gesucht, welche der besseren Küche
selbständig vorstehen kann, ebenso
tüchtiges, erfahrenes , besseres

Zimmermädchen.
Hoher Lohn und Trinkgeld bei

dauernder Stelle zugesichert. Of¬
ferten einsenden an llr. Stimme !,
zurzeit Oberdischiagen bei Ulm.

Schöne 3 Zimmerwohnung
mit Mansarde , GlaSabschluß, Wasserklosett rc. versetzungshalber per
^ W °r zu vermieten . Schäfer , DeUcheNstk . 16 , 6

Rprnharh Kuü
■ V ■ ■ ■ M I ■ Freundliche gut möblierte

Zimmer mit oder ohne- bei Herreualb - Küche zu vermieten , *“a

Haushälterin , l '&gÄ
alleinsteh . , ält . Geschäftsm. mit
Ladengesch . gef. Off. unter Z . 63
hauptpostlag . Karlsruhe . 7687a

Gesucht auf 1 . od. 16. Sept . nach
Neustadt a./Haardt in kleinen frau¬
enlosen Haushalt , tüchtiges, gesetz -

gesundes Mädchen ,
das die Hausarbeiten und das Ko¬
chen vollständig versteht und über¬
nehmen kann . (Die Herrschaft be¬
wohnt das Haus allein .) Off. mit
Gehaltsansprüchen und Zeugnisab¬
schriften unt . Nr . 11653 andie Exped .der „Bad . Presse" ._ _

Tüchtiges « che»
für alles , das etwas kochen kann,f. 5 Pers . gesucht f. 1. Sept . Lohn
20—25 Mk? 7660a.3.1
Frau Prof . Sehroeder ,

Schlettftadt (Elsaß ).
Ein braves , ehrliches Mädchen ,welches Liebe zu Kindern hat und

Hausarbeit wrllig übernimmt , so¬
fort gesucht. » 31913
_ Lesfingstraße 40 , l . Stock.

Auf 15. August wird ein tücht .
Mädchen, das gut bürgerlich kochenkann u . in allen Hausarbeiten er¬
fahren ist , gesucht . » 31762

Herrenstraße 14, III .
Für sofort wird ein ordentliches

Mädche « oder Fra « zur Aushilfe
gesucht. B31995

Herrenstraße 14, 3. Stock.
Gesucht wird auf sofort od. später

ein braves , zuverläss. Mttdchen .» 31990 Gartenstr . 40, 2 . St .
Brav . Monatsmädchen von

morgens 6 Uhr bis 10 Uhr gesucht.B31983 Kaiserstr. 163, IL
modes .

Tüchtige Arbeiterin per 1. Sept .
gesucht . Garnieren erforderlich.
Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B31941 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten. 2.1

Tüchtige erste
Taillenarbeiterinnen ,

tüchttge erste
Rockarbeiterinnen 1

Zuarbeiterinnen
für Anfang September gesucht .
ehr . Voorwalt Saehf .,2.1 Kaiserstraße 205 . 11651

Stellen - Gesuche.
Reisender,

25 Jahre alt , welcher das württ .u . badische Oberland , sowie den
Schwarzwald , in Glas n. Porzell
Bestecken , Tafelglas , Kolonial
Material - « . Farbwaren , sowie
Steinhauerartikeln schon mehrere
Jahre mit Erfolg bereiste , sucht
sich per 1. Okt. zu verändern .

Offerten unter Nr . 7689a an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb.
In Hann in allen Kontorarbeiten
Jy < man » , bewand., suchtStellung

Gefl . Offerten unter Nr. B31993
an die Expedit , der „ Bad. Presse"

Suche f . m. 15Mr . Sohn, ei
Realschüler , gute

Lehrstelle
in grüß . Manufaktur - u. Modew .-Geschäft . Pension und Wohn , im
Hause d . Chefs erw . Angebote mit
näh . Bed. erbeten . 7675a .2 .1Willi . Diellle ,

Mühlbach b . Eppingen

Lehrstelle -Gesuch.
Suche für meinen sohn , aus

guter Familie , welcher ein Gym¬
nasium bis U.- Prima besuchte, in
einem Bank-, auch Kolonialwaren¬
oder Drogengeschäft en gros ge¬
wissenhafte Lehrstelle hier od. ausw.Gefl . Off . unt . Nr . B31997 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.1

Für einen jungen , 17jähr.Mann
(Unter -Sekundaner ) wird per 1 . Ok¬
tober 1910 eine

kaufm. Lehrstelle
in einer Großbrauerei oder in einer
Maschinenfabrik gesucht.

Angebote unter K . S . postlag .Freiburg t . B . erbeten. 7670a .2 .l
Alleinstehende, solide Fra «,tüchtig in Küche und Haushalt ,sucht bis 1 . oder 15 . Sept . ange¬nehme dauernde^ Stellung

in bürgerlichem Haus .
Offert , unt . K . 220, Würzburg,Hauger -Psarrgaffe 3._ 7684a

Herrschaftsköchin
sucht bis 1. oder 15. .September
Stellung .

Offerten unter Nr . B31951 an

Tüchtige Köchin -SS
sucht sofort Stelle , auch aushilfsw .Offerten unter Nr . B32007 an die
Expedition der „Bad . Preffe" erb

Atöbelbrairche. 2.2

Tücht. Werksührer,
zu verändern . Offerten unt . Rr. 7610a an die Exped . der »Bad . Presse

m . der 30er Jahre , prakt., firm in Detail
u . Kalkulieren , sucht sich sofort od . später

Mädchen sucht Stelle , am liebsten
zu einzelnem Herrn oder Dame . .

Offerten unter Nr . B31991 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Vermietungen.
Mflätte oil . Sagerrantn
nebst Kontor, Keller n. Schuppen¬
anteil und Werkplatz sind sofort
oder später preiswert zu vermieten
Durlachecallee 25. 11650

Näheres bei GStz , Hebel¬
straße 11115, b. Rathaus .

Melarrchthorrstr . 4,
3. Stock, schöne 5 Zimmerwohn¬
ung znit Bad und reich !. Zubehör
wegzugshalbcr billig per Oktober
oder früher zu vermieten .
B31975 Näheres daselbst 3. Stock .
Durlacherstraße 57, 2. St ., Hths .,
ist eine schöne Wohnung von 3
Zimmern und Küche sofort zu
vermieten. 8)31908 .2 .2

Werderstr. 80, pari ., schöne 2 Zim -
merwohuung und Mansarde , mit
Koch» u. Leuchtgas, wegen Wegzug
auf 1. Okt. zu vermieten . 58,W1|Ü.1

Wielandtstratze 18 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
verm. Näh . im 1. Stock . B31965

Wege » Tranerfall schöne
4 Zimmerwohnung

im 2. Stock mit Erker , großer Ter¬
rasse, Bad, Speisekammer , 2 Kel¬
lern , 1 Mansarde , Speicherverschlag
und sonstigem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Beiertheim , Maria Alexandra-
straße 14, parterre . B31891 .3 .2
Akadewiestr. 3, l . Stock, ist ein
gut möbl. Zimmer sofort oder
aus 1 . Sept . zu verm . B32012

Akademiestr . 16, Seitenbau , 4. St .,
ist ein freundlich möbl. Zimmer
billig zu vermieten . B32004

Erbprinzenstratze 3, 3 Treppen r .,
ist gut möbliertes Zimmer , sep .
Eingang , nahe Marktplatz , sofort
zu vermieten. B31981

Gerwigstraße 29 ist im 3. Stock
ein freundl ., gut möbl. Zimmer
auf 1 . Okt . billig zu vermieten .

Gottesauerstraße 31, V . , ist ein
möbliertes Zimmer sofort zuvermieten. B31977

Grenzstraße 28, III ., r ., ist groß .,gut möbliertes Zimmer mit 2
Fenstern evtl. Klavier und guter
Bedienung bei kinderl . Leuten
aus 1. Sept . oder später zu ver¬
mieten. B31759

Herrenstratze 62, Stb . III ., ist
Schlafstelle für 1,75 pro Woche
sofort zu vermieten . B31980

Hirschstratze 32, 3. Stock , ist ein
schönes, freundliches Mansarden¬
zimmer» gut möbliert , zu ver¬
mieten. B31998

Luisenstraße 44. IV ., lks, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . B31989

Marienstraße 34» 3 . Stock , ist ein
gut möbl . Zimmer m. 2 Fenst .
an beff. Herrn od. Fräul . sof. od .
spät, zu verm. Zu erfr v . % 8—9

Uhr morgens. » 31839
Morgenstraße 22, V ., ist ein schön

möbl . Zimmer zu verm . B31976
Rudolfstraße 19. V.. Vdhs ., möbl .freundl. Zimmer an Herrn oder
Fräul . zu vermieten sofort oder
später. » 31955

Schesfelstratze 62, II ., Vdhs ., ist
i gut möbl., sonniges Zimmer zuvermieten. B31954
Schützeustraße 48 . Part ., erhalten
lolide Arbeiter Kost u. Wohnung
zu billigem Preis : auch ist eine
Schlafstelle frei . 8331758

Waldhornstraße 28a, IV ., nächstder Kafferstr., ist ein gut möbl .sowie ein einfaches Zimmer mit
Pension sogleich billig zu ver¬mieten. >8331968

Zähringerstraße 24, 2 Trepp ., tn
sehr gutem Hause, ist ein schönesgrobes, gut möbl. Zimmer mit
Pension sofort zu verm . B31909
Uamobliertes Zimmer , nach der

Straße gehend , sofort zu verm .
Fasanenstraße 17, III ., am Fa -

mnenplatz . B31956

Mi6* - G 65 lich6„
Zu mieten gesucht:
auf 1. Oktober eine 3—4 Zimmer -
wohuung mit Koch - u. Leuchtgas .

Gefl. Offerten mit Preisang .
unter Nr . 7676a an die Exped.der „Bad. Preffe" erbeten .

Große. Helle
2 Zimmer -Wohnung,
ev . kl. 3 Z. -W., sofort Nähe Kaiser -
Allee—Mühlburg gesucht. Genaue
Off. mit Preisangabe u . Nr . B31992
an die Expedit, der „Bad . Preffe " .
2 % immer eins . mobl ..AAllUIUei » ohneKaffee .v . kl. Familie gesucht . Offert , mit
Preisangabe unter Nr . » 31972 «tt
die Exped . der „Bad . Presse" .
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MüffEr̂ KindErntrllilzE I T I

l
Stärke I
Stärke II

für Säuglinge vom 4ten Monat ab und klon « Kinder . Erleichtert?*Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die Milch verdaulicher . Dose Mk.
' l (für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur Hebung und Erg_der Ernährung bei Schwäche , Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger u . könlieber Ueberanstrengung , beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. Billig, wohlschmeckend , appetitanreiLu . leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange , Gratisproben in der Drog . Guntz, pLjakob , Reformh. Neubert , Kaiserstr . 40, Drog . Dehn Nfg ., Hof-Drog. Roth , Drog. Salzer, Drog. Tscherninfl , Intemat.-Apoth . Wagen, Drog. Walz. Mühlburg: Straufl-Drog . Strauß. Durlach : Ädler^prog. Peter. Engros : Leop. Fiebig, Karl

Spezial-Behandlung ™Beinleiden
(Krampfadern, BelngescbwGre , Plattfüsse, Folgezosfände
von Knocbenbrüchen, Knochen - und Gelenkkrankbeiten)

Br. med . Eduard Schmitt
Karlsrahe i . 11. , Hirschstrasse 73 . Tel . 2274 .

Sprechet . 2—4. 11142 *

Bei Abnahme in diesem Monat offerieren wir als
wr Ausnahme -Angebot m

in garantiert erstklassiger Qualität

la. gemschM u. mchzeWeMhiM-Niiß II
zum Preise von

MK. 1 . 70 pro Zentner sre! vors Hans netto We
frei Keller 5 Pfg . mehr. 11621 *

m . b. H .,
FriedrichsplaH 11. Telephon 665.

Busser den

gestickten Vereinsfobnen
für deren kunstvolle Ausführung mir im Jahre 1898in Baden - Baden und im Jahre 1900 in Paris die
Goldene Medaille verliehen wurde, fertige ich auch

Fahnen, Flaggen , Banner , Wimpeln
in allen Landesfarben und für alle möglichen
Korporationen , was hiermit empfehlend anzeige.

C. A. Kindler, Karlsruhe ,
Friedrichsplatz ü. 11217 *

Wl Ml Dreherarbeiten
in Holz . Horn und Bein fertigt in solider Ausführung nach Muster oderZeichnung vromvtu . billig Karl Anton Geisert , Drehereimit elettr . Betrieb Karlsruhe i B . Georg -Friedrrchstr . 16 und 18.Speziallt at : Massenartikel . — Reparatur an Schirmen , Stöckenund an IE - Blllard - Qaeues . _ 9928 1410

ilti- and Linemsta-
Spezialgeschäft

&

KARLSRUHE I
Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783

Filiale ; Baden-Baden.

Kaiser FriedrichQuelle
OFFENBACH M 'lAjttj

gegen .

Rheuma ,
Gicht und

Stoffwechsel
Erkrankungen

General-Vertreter: Wilhelm Engel,
•Karlsruhe, Markgrafenstr . 26, Telephon 1624.

Wegen bedorst . Umzug verkaufe
ftiit ianarkfl[anger « 1»F
Im Jäger , Kanarienzüchterei .2 .2 Adlerstratze 17 . 9331897

iNB. PreisgekräntrS Kanarirnfing-
utter ). Versand nach allen Orten .

% m«M find, diskr . Aufn . u . gute Pfl .^ UMrll b . Frau « leinbans , Hebamme,Fasanenftr . 2, 111. ( Ecke Kaiserstr .
'

Bill , zu verk. : 3 gr . Hasenställe
6fach , m. Hasen, Küchensch . n . Herd,wen. gebr. Fasanenftr . 24,11.

l| Am 1. S eptember beginnen größere Kurse .

SDdd . Handelslehranstolt und Mtertiandelsscluile

„ Merkur “

Kaiserstr. 113 (Ecke Adlerstr.) KsiHSTUhe Telephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 . Lebrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
fGabelsberger u.I 711 f14 eratklass .
| Stolze - Sehreyl sowie MilOSCfltflGflSCfirBlÜBtt I MaschinenStenographie ( ;

Buchführung (einfache , dopp. , amerikanische) , Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen, Wechaellebre undScheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentiehre, Handetslehre, Bank- und Börsenwesen , Deutsch, CngUsch , Franzö .sisch etc. können Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäss . Honorar, erlernen. 11648.8 .1
TüffPC imH Qhpnrlblincp Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung . fI Pylia'* UHU HIlBHUnm uw . Kostenlose Stellenvermittlung. — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.

Gottesdienste .
— 14. August. —

Evang . Stadtgemeinde .
Stadtkirche. A9 Uhr Militär¬

gottesdienst : GarnisonvikarMondon.
10 Uhr : Stadtvikar Daiber .Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvikar
Mayer .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofdiakonus
Kayser.

Johanneskirche . 9 % Uhr : Stadt -
Vikar Mayer .

Christnskirche. 10 Uhr : Stadt¬
vikar Duhm.

Lutherkirche. *410 Uhr : Stadt¬
vikar Roland.

Diakonissenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Herr HilfsgeM . Sihler .Abends A 8 Uhr : Hilfsgeist¬
licher Sitzler .

Grabkapelle. 6 Uhr : Hofdiakonus
Kayser.

Karl - Friedrich - Gebächtuiskirche
Stadtteil Mühlburg ) 1410 Uhr
Gottesdienst : Stadtv . Philipp .
% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Philipp .

Evangelisch- lutherische Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße. Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 18. August.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Duhm.

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Roland .

Evang . Stadtmiffion Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

% 12 Uhr, Kindergottesdienst ,Adlerstraße 23. Fällt aus bis
11 . September .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche . Fällt aus
bis 11 . September .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenhauskapelle. Fällt
aus bis 11 . September .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber. Erbprrnzenstr . 12.
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenberein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23.
8 Uhr Abendgottesdienst. Fällt
aus .
8 Uhr Vortrag von Herrn Se¬
kretär Wahl aus Barmen über :
„ Ein Universalheilmittel gegen
Trunksucht" .

Mittwoch, abends 8 Ubr, allgem.
Bibelstunde, Vorderhs . , 3 . St . :
Herr Stadtvikar Daiber . Pre¬
digtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Herr
Stadtmissionar Germann .

Freitag , abends 349 Uhr, Blau -
krenzversammlung.

Christl . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends J49 Uhr, Abend-
spaziergang.

Montag , abends A9 Uhr, Sing¬
stunde.

Dienstag , abends A9 Uhr, Bibel¬
besprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn -
abend.

Donnerstag , nachmittags AS Uhr,
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends A9 Uhr,
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends A9 Uhr, Gebets¬
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christl.Vereins .junger Männer , sowie die¬

jenigen des Jugendvereins sind
jeden Abend von 8 Ubr, am Sonn¬
tag von 2 Uhr an geöffnet. Zum
Besuche dieser Abende wird herz¬
lich eingeladen.
Ev. Bereinshaus , Amalienstr . 77 .
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr allgem. Versamm¬

lung : Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungsrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag : „Krank¬

heit und Heilung " .
Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬

teilung .
Montag , abends A9 Uhr, Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends A9 Uhr, Bibel¬

besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abend 149 Uhr, allgem.
Versammlung : - Herr Stadlmiss .
Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sions-Kränzchen.

Donnerstag , abends A9 Uhr, Ge¬
sangsstunde (Männerchor ).

Samstag , abends A9 Uhr, Gebets-
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
13. Sonntag nach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan .
8 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Meffe.
149 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Vesper.
Von 4 Uhr ab Beichtgelegenheit.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr KindergotteSdienst.
143 Uhr Herz -Jesu - Andacht .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse.
Nach derselben Generalkom¬
munion der Männerkongre¬
gation .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
143 Uhr Andacht zur allerfelig -
sten Jungfrau ; dann Beichtge¬
legenheit .
148 Uhr feierliche Aufnahme in
die Männerkongregat . m. Pred .
u . Segen .

St . Binzentinskapelle . 147 Uhr
hl . Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt.

St . BvnisatiuSkirche. 6 Uhr Früh¬
messe und Generalkommunion
der Jungfrauen - u . Jünglings¬
kongregation .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
143 Uhr Herz-Jesu -Brudersch.
3 Uhr Versammlung der Jung -
frauenkongregation mit feierl .
Aufnahme , Predigt . Prozession,Tedeum und Segen .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
147 und 148 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion .
148 Uhr Deutsche Singmeffe .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Herz-Jesu -Andacht; hier¬
auf Beichtgelgenheit.

Rüppurr (St . Nikolaus - Kirche ) .
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

St . Josephskirche. (Stadtteil Grün¬
winkel. ) 6 Uhr Beichtgelegenheit
und hl. Kommunion .
7 Uhr Monatskommunion für
die Mädchen.
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Vesper ; nachher Beicht -
gelegenheit.

(Alt - )Katholifche Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr :
Stadtvfarrer Dittrich aus
Pforzheim .

Friedenskirche der Methodisten-
Gemeinde (Karlstraße 49b .

Vormittags 1410 Uhr Predigt :
Herr Kand . Scharpsf .

Vormittags 11 Uhr Kindergottes -
dienft.

Nachmittags 8 Uhr Predigt .
Montag , abends 149 Uhr, Gebets¬

stunde.
Mittwoch, abends 149 Uhr Bibel-

stnnde. Herr Pred . A . Scharpsf .
Zionskirchr der Ev . Gemeinschaft

Beiertheimer Allee 4) .
Vormittags 1410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dienst.
Nachmittags 144 Uhr Predigt .
Nachmittags 146 Uhr Jungfrauen¬

verein .
Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr , Gebets -

verfammlnng .
Donnerstag , abends 149 Uhr. Bi -

belstunde. Herr Prediger Deeg.
Hochelegante -

Salon-Einrichtung
billig zu verkaufen .

Auskunft Friedrichsplatz 2 , im
Laden . 11481 .2.2

Rehpinscher ,
Ein Wurf ächte englische Reh-

Pinscher , kleinste Rasse , 2 Männ¬
chen und 1 Weibchen , braun , zu
verkanjen . Kaprllenstr . 24, III .

Von der keise zurück .
Df . Kander .

Für die Schwimmhalle im

Friedrichsbad
empfehlen wirJahreskarten

Halbjahreskarten
Vierteljahreskarten
Monatskarten
Saisonkarte für Sonnenbad

11305
für

Erwachsene
und

Kinder.
Han beachte das kristallbelle , klare Wasser Im Schwimmbassin

von Arnimsches Eisenwerk
7674a .i4 .i „ MarienhUtte “

nocödr Gross-Auheim ttetrtry
bei Hanau a . ML□□□□00□□□□□□numunnnfflooooEftn

liefert DODOII
Gusseiserne (J )44 JU□□□□□

Fenster BE
nach ca . 8000 verschiedenen vorhandenen Modellen , sowienach Angabe , in allen Dimensionen . Ferner sämtliche Bau-

guss - und Kanalisations -Artikel. — Kataloge kostenlos . *

werden die noch lagernde Restbestände
in

Herrenkleiderstoff -Reste
Damenkleiderstoffe
Halb- und Reinleinen
Bett-Satinette
Bett- Damaste
Weisse Crettonne
Weisse u . bunte Handtücher
Bett- Barchente
Weiss Flockpiqu6

Halb und Reinwollene
Schlafdecken

Halb und Reinwollene
Pferdedecken
Sommer - Pferdedecken
Wasserdicht . Pferdedecken
enorm billig abgegeben .

Da ich schon am 3 . September
umziehe so gewähre um zu räumen ,
auf sämtliche Artikel 11334 .4 .2

lO °
|0 Rabatt .

Sehr lohnend fttr Wieder¬
verkauf er !

Arthur Baer
Karlsruhe ,

KaiserstrassE 93,
_ 1 Treppe hoch ._W - ii. Benjjinmlim
in allen Größen , gebraucht, verkauft
ausschließlich an Wiederverkiiu -
fer zu besonders billigen PreisenHeinrich Kessel , Berlin .7659a Würzburger ©tr . 9. 2 .1

Vereinslokal , H ?
separates , sofort zu vergeben. 2,'
B31795 Bahnhofsttaße 14,1«.

Nächste Ziehung !
XI . Pfalz, botterie
l .Ser .z.Heb.d.Pferdezuchtetc.
Loseali

- 1nur
900 SMS14OOO
srtsooo

S . 6000
Bar Geld
o.liaugaluder VerlosugtteatlanHmge « _

Ziehung : 25 . Aug . 1910 . £ .
In Karlsruhe bei ;

Carl inölz ,
®

Bankgeschäft . Hebelstr . 1115r 1,a^

Willig .
Zahle höchste Preise für

Herren - u. Damenkleider , Schuhe
Stiefel . Durch Postkarte ko«W
sofort . B3186G -
II . Blech , Mdhornstr-O

Obstabnahme
Leiter, -

freistehende, aus welcher noch
besonderer Teil hochgefchoben , zw“

Früchte ohne ÄeschÄWWwl
est ' " "o die

der Aeste abgenommeri ' werde«
können, empfiehlt , sowiealle anderi
Sorten Leitern . 1984?

Erste Karlsruher Lelterfabrtfc
Bismarckstraße 33 .

Hamen . .» 21
finden diskr . , freundl . Aufe— .bei Frau Böbringer , Pripa "
bebamme . Knittlinaeu bei Brette

:il
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